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Der nächste

Altenberger Bote

erscheint am 5. Juli 2017.

Redaktionsschluss ist

am 22. Juni 2017
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Erscheinungsweise: Die Stadt Altenberg mit allen Stadtteilen verfügt laut Quelle Deutsche
Post über 4.628 Haushalte. Der Altenberger Bote erscheint in einer Auflage von 4.500 Exem-
plaren und liegt an den Auslagestellen im Stadtgebiet zur kostenfreien Mitnahme aus. 

Rechtsverordnung der Stadt Altenberg über das Offenhalten der Verkaufsstellen an Sonntagen
im Jahr 2017 gemäß § 8 Abs. 1 Sächsisches Ladenöffnungsgesetz (SächsLadÖffG) vom 16.05.2017

Behördliche Veröffentlichungen

Mehr Informationen: www.altenberg.de

Aufgrund von § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG vom 01.12.2010
(SächsGVBl. S. 338), geändert durch Artikel 39 des Gesetzes vom
27.01.2012 (SächsGVBl. S. 130) i. g. F. und in Verbindung mit § 4
Abs. 5 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.03.2014
(SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert durch Art. 1 und 2 des
Gesetzes vom 13.12.2016 (SächsGVBl. S. 652) i. g. F. hat der
Stadtrat der Stadt Altenberg am 15.05.2017 folgende Rechtsver-
ordnung beschlossen:

§ 1 Verkaufsoffene Sonntage nach § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG

In der Stadt Altenberg dürfen die Verkaufsstellen aus nachfolgend
aufgeführten besonderen Anlässen an folgenden Sonntagen
zwischen 12.00 und 18.00 Uhr geöffnet sein:

• Sonntag, 09.07.2017   
Klitscherfest Geising

• Sonntag, 10.09.2017   
Historisches Schloßfest Lauenstein mit Handwerkermarkt 

• Sonntag, 03.12.2017   
Weihnachtsmarkt Geising

• Sonntag, 17.12.2017   
Weihnachtsmarkt Altenberg und Lauenstein

§ 2 Arbeitnehmerschutz

Die für die Gewerbetreibenden geltenden Arbeitnehmerschutzvor-
schriften nach § 10 Abs. 1 und 2 SächsLadÖffG bleiben unberührt. 

§ 3 Ordnungswidrigkeiten

Wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als Gewerbetreibender oder
als verantwortliche Person vorsätzlich oder fahrlässig gegen diese
Rechtsverordnung verstößt, handelt ordnungswidrig im Sinne des
§ 11 Abs. 1 SächsLadÖffG. Ordnungswidrigkeiten können gem. §
11 Abs.2 SächsLadÖffG mit einer Geldbuße bis 5.000 Euro geahn-
det werden.

§ 4 Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Ausgefertigt:
Altenberg, 16.05.2017

Kirsten                                         (Siegel)                                        
Bürgermeister

Hinweis (Gilt nach § 4 Abs. 5 SächsGemO auch für Rechtsver-
ordnungen):

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGe-
mO zustandegekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustandegekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der im § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend
machen.

Altenberg, 16.05.2017

Kirsten
Bürgermeister
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Bundestagswahl am 24.09.2017

Amtliche Bekanntmachung des Ortschaftsrat Lauenstein/Sa.

Einladung zur Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche/nichtöffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Mittwoch, 21. Juni 2017  um 19.30 Uhr in
der Gaststätte „Goldener Löwe“ in Lauenstein statt. 
Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

Siegfried Rinke, Ortsvorsteher

Einladung zur Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche / nichtöffentlich Ortschaftsratssit-
zung findet am Donnerstag, dem 15. Juni um 19.30 Uhr im
Rathaus Geising, Sitzungsraum Ortsvorsteher in Geising
statt. 
Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

Silvio Nitschke, Ortsvorsteher 

Die Stadt Altenberg sucht Wahlhelfer!

Die Bundestagswahl 2017 ist die Wahl zum 19. Deutschen
Bundestag und wird am 24. September 2017 stattfinden.
Für die Durchführung dieser Wahlen brauchen wir an diesem Tag
in den Wahlbezirken der Stadt Altenberg und für die Auszählung
der Wahlbriefe etwa 120 ehrenamtliche Wahlhelfer.

Was haben Wahlhelfer(innen) zu tun?
Wahlhelfer(innen) sind ehrenamtlich für die Stadt Altenberg tätig.
Um am Wahltag die Wahlhandlung zu leiten und das Wahlergebnis
im Wahlbezirk festzustellen, wird für jeden Wahlbezirk ein Wahlvor-
stand gebildet, der aus einem (einer) Vorsitzenden, einem (einer)
Stellvertreter(in) und bis zu sieben Beisitzer(innen) besteht.

Wer kann Wahlhelfer(in) werden?
Jede(r) Wahlberechtigte kann in einem Wahlorgan mitwirken;
sofern er (sie) das 18. Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens
drei Monaten in Altenberg wohnt. 

Wie werden die Leistungen der Wahlhelfer vergütet?
Im Laufe des Wahltages wird an alle Wahlhelfer(innen) ein „Erfri-
schungsgeld“ ausgezahlt. Dieses beträgt auf Grundlage der
Bundeswahlordnung 25 €.

Müssen Wahlhelfer(innen) den ganzen Tag im Wahlraum
verbringen?
Nein, auch wenn die Wahlräume von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sind,
müssen unter Beachtung der Beschlussfähigkeit des Wahlvorstan-
des nicht alle Mitglieder des Wahlvorstandes während der gesamten
Wahlzeit anwesend sein. Bei der anschließenden Ergebnisermittlung
sollte der Vorstand aber vollständig und arbeitsfähig sein. 

Wie erhalten Wahlhelfer(innen) das für ihre Tätigkeit erforder-
liche Wissen?
Die Vorsitzenden und ihre Stellvertreter(innen) sowie die als Schrift-
führer(innen) bzw. Stellvertreter(innen) vorgesehenen
Beisitzer(innen) werden durch die Mitarbeiter des Wahlamtes auf
ihre Tätigkeit vorbereitet. Die Beisitzer(innen) erhalten am Wahltag
vor Beginn der Öffnung des Wahlraumes vom(von der) Vorsitzen-
den eine Einweisung in ihre Aufgaben.

Wie kann ich mich vormerken lassen?
Sie können sich telefonisch im Bürgerbüro (035056 33342) anmel-
den oder Ihre Personendaten (Name, Geburtsdatum, Anschrift,
Einsatzwunsch, Telefonnummer) formlos schriftlich an das Wahl-
amt im Rathaus, 01773 Altenberg, Platz des Bergmanns 2, geben.
Bitte melden Sie sich für diese ehrenamtliche Tätigkeit späte-
stens bis zum 30.06.2017.

Für Ihre Mitwirkung möchte ich mich schon jetzt bei Ihnen bedan-
ken.

In diesem Jahr ist es wieder soweit… es wird gewählt! 
Am 24. September sind alle Wahlberechtigten aufgefordert, ihre
Stimme für die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag abzugeben. 
In Altenberg werden dazu wieder Wahllokale in den einzelnen
Ortsteilen eingerichtet.
In diesem Jahr wird es dabei eine Änderung geben. Die Wahlbe-
rechtigten des Ortsteils Hirschsprung werden ihr Wahlrecht nicht-
mehr im Feuerwehrgerätehaus Hirschsprung, sondern im Rathaus
Altenberg wahrnehmen. Diese Änderung macht sich erforderlich,

da die Anzahl der Wahlberechtigten eine Betreibung eines eigen-
ständigen Wahllokals nichtmehr rechtfertigt. Hirschsprunger
Wähler und Wählerinnen erhalten die Möglichkeit am Wahltag
einen Fahrdienst zum Rathaus Altenberg in Anspruch zu nehmen.
(Näheres dazu im Altenberger Boten August) Außerdem besteht
für sie, so wie für alle anderen Wahlberechtigten nach Zusendung
der Wahlbenachrichtigungskarten wieder die Möglichkeit, Brief-
wahlunterlagen anzufordern. Dann können sie ihr Wahlrecht ganz
bequem von zuhause aus wahrnehmen.

Einladung zur Ortschaftsratssitzung

Wir laden hiermit alle Einwohner von Schellerhau zu unserer
nächsten Ortschaftsrats –Sitzung  am Dienstag, den
04.Juli 2017 um 19.30 Uhr in das Vereinszimmer Gasthaus
Heimatstuben ein. Über die Tagesordnung können Sie sich
an den Aushängen informieren.         

Ingo Rümmler, Ortsvorsteher

Der Friedensrichter informiert

Heute : Die Schiedsstelle 
Streitschlichtung, wie sie die Schiedsstelle anbietet, ist oft der
bessere, kostengünstigere und schnellere Weg als der zum Gericht.
Die Schiedsstelle hat bei Streitigkeiten gegenüber dem Gericht den
Vorteil, dass sich die streitenden Parteien auf von beiden Seiten
akzeptierte Lösungen einigen können, welche auch von gesetzlichen
Vorgaben abweichen. Z.B. bei Grenzabständen von Bäumen, Höhe
von Hecken… Das Ziel ist in jedem Fall die Konfliktbewältigung und
zwar für beide Parteien so schonend wie möglich. Gesprächsbereit-
schaft und ein wenig Entgegenkommen sind dafür die Vorausset-
zungen, dass in einer ruhigen und entspannten Atmosphäre der
soziale Frieden wieder hergestellt wird. 
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Wichtige Termine

n Stadtratssitzung am 19. Juni 2017, 18.30 Uhr
im Ratssaal des Altenberger Rathauses

Themen sind unter anderem:
• Feststellung der Eröffnungsbilanz für die Stadt Altenberg

Mit Einführung der Doppik musste eine Eröffnungsbilanz
erstellt werden. Das Anlagevermögen der Stadt Altenberg
beläuft sich derzeit auf über 90 Millionen Euro

• Beschlussfassung zu einem Leaderprojekt
Die Stadt Altenberg übernimmt das Projektmanagement
für die Verbesserung der Attraktivität der Weißeritztalbahn
für die Anliegerstädte Freital, Rabenau, Dippoldiswalde
und Altenberg. Mit diesem Projekt für drei Jahre sollen
neben der Vermarktung der Weißeritztalbahn auch dem
Bedarf und den Erfordernissen angepasste Angebote
entlang der Strecke geschaffen werden und somit der
Bahn zu einem positiven Image verhelfen.

• Beratung zum Bebauungsplan für den Bereich am Land-
weg im Ortsteil Schellerhau

• Beratung zur Ergänzungssatzung für den Ortsteil Waldidylle
• Information zur Breitbandversorgung in Müglitz
• Information zur Einbindung der Ortsteile Liebenau, Lauen-

stein und Geising in das bestehende Hotelleitsystem

n Termine für die Ortschaftsrat-Sitzungen 
im Ortsteil Fürstenwalde

     14. Juni 2017 16. August 2017
     13. September 2017 18. Oktober 2017
     15. November 2017

Einhaltung von Ruhezeiten

Mit den wärmenden Sonnenstrahlen kommt auch wieder die Zeit
der Grillfeste und vor allem des Rasenmähens, Holzmachens oder
anderer Arbeiten am und im Grundstück. Oftmals gibt es deswe-
gen auch Ärger in der Nachbarschaft, der sicherlich vermeidbar
wäre, wenn sich alle an die Bestimmungen der Stadtpolizeiverord-
nung hielten.
Demnach dürfen Haus- und Gartenarbeiten innerorts, die geeig-
net sind, die Ruhe der anderen zu stören, nur von Montag bis
Samstag in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr
bis 20.00 Uhr ausgeführt werden.
An Sonn- und Feiertagen ist eine Lärmbelästigung, egal
welcher Art, generell untersagt.
Arbeiten an Straßen oder Wanderwegen außer Orts dürfen auch
außerhalb der der genannten Zeiten erledigt werden.

Wir bitten alle um Beachtung und auch um Verständnis, denn
oftmals bleibt ja vielen von uns nur das Wochenende, um die
notwendigen Arbeiten zu erledigen. Doch ein vernünftiges Mitein-
ander und gegenseitige Rücksichtnahme sind eine wichtige
Voraussetzung für gute Nachbarschaft. 

Weitere Bohrungen zur Lithiumerkundung in Zinnwald

Die Deutsche Lithium GmbH aus Freiberg plant im Jahr 2017 eine
neue Bohrkampagne zur geologischen Erkundung der Lithiumla-
gerstätte in Zinnwald durchzuführen. 
Von den insgesamt bis zu 15 Referenzbohrungen sollen immer
zwei zeitlich parallel durchgeführt werden. Vorbehaltlich der
Genehmigung durch das Sächsische Oberbergamt sollen die
Arbeiten voraussichtlich im Mai oder Juni 2017 beginnen. 
Innerhalb der Ortslage werden die Arbeiten nur tagsüber von
Montag bis Samstag durchgeführt werden. 
Für Rückfragen kann die Deutsche Lithium GmbH telefonisch unter
03731 – 301 3006 oder per E-Mail unter info@deutschelithium.de
erreicht werden.

Schon wieder Wetterkapriolen

Immer mehr treten auch in unseren, eigentlich gemäßigten Klima-
zonen, extreme Wettersituationen ein. Durch die Erderwärmung
und dem damit verbundenen Klimawandel haben wir nun leider
häufiger mit Starkniederschlägen zu tun. Die extremen Tempera-
turunterschiede in unserer Atmosphäre entladen sich dann mit
heftigen Gewittern und leider auch oftmals mit temporär auftreten-
den Regenfällen, die so wie am Sonntag, den 14. Mai 2017, als es
vor allem das Mittel- und Unterdorf von Löwenhain, Liebenau und
Geising oben von den Leiten kommend getroffen hat. Hier entstan-
den teilweise Hagelbetten von bis zu 40 cm hoch. Da die frische
Aussaat noch nicht so fest im Boden verwachsen ist, hat der Stark -
regen die Erdmassen die Hänge runtergespült und Grundstücke
oder in Liebenau die Trauerhalle im Schlamm versinken lassen.

Allen, die an der Beseitigung der Schäden mitgeholfen haben,
seien es die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren oder auch
EinwohnerInnen , sei recht herzlich gedankt. Wir alle können nur
versuchen, weniger Flächen zu versiegeln, damit wir künftig mehr
unversiegelte Flächen für das Regenwasser haben und wie so
gegebenenfalls Überschwemmungen verhindern können.

Grundsteinlegung für die Seniorenwohnanlage
„Geisingbergblick“

Das ist doch mal eine richtig gute Nachricht: Nachdem kurz nach
Ostern die Bauarbeiten  für die Seniorenwohnanlage „Geisingberg-
blick“ begonnen haben und mittlerweile auch schon ganz schön
viele Erdmassen bewegt wurden, steht er nun fest, der erste offizielle
Termin: die Grundsteinlegung. Diese findet am 7. Juni 2017, 11.00
Uhr statt. Dazu sind alle interessierten EinwohnerInnen recht herzlich
eingeladen. Der Träger der Seniorenwohnanlage „Geisingbergblick“
Advita Pflegedienst hat an diesem Tag auch einen Informationsstand
vor Ort, wo interessierte Bürgerinnen und Bürger Details  für die
Seniorenwohnanlage „Geisingbergblick“ erhalten können, so zum
Beispiel wann die Anlage bezugsfertig ist, wie man an einen Platz
kommt oder auch mit welchen Kosten man rechnen muss. 

Bürgermeister Thomas Kirsten mit den Planern vor dem Standort
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+++++ Stadtrat-Telegramm +++++ 32. Stadtratssitzung am Montag, den 24. April 2017
Zu Beginn der Sitzung begrüßte Bürgermei-
ster Thomas Kirsten alle anwesenden Stadt-
räte, Gäste, Mitarbeiter sowie die Presse.

n Informationen: 
• Einführend informiert Herr Kirsten, dass

am 08. Mai 2018 18:30 Uhr der Schul -
aus schuss stattfindet. Im Anschluss an
die Schulausschusssitzung wird um ca.
20:00 Uhr der Verwaltungsausschuss
stattfinden. 

• Zur Förderzusage für den 2. Rettungs-
weg im Besucherbergwerk Zinnwald:
Herr Kirsten informiert die Stadträte,
dass der 2. Rettungsweg gebaut werden
kann. Eine 85 %-ige Förderung erhält
die Stadt Altenberg für dieses Vorhaben. 

• Zur Herrichtung einer Brücke über den
Tiefenbach: Herr Kirsten erklärt, dass
die im Herbst 2016 vom Bauhof zurück-
gebaute defekte Brücke bis zum
Pfingstwochenende (2. – 5. Juni 2017)
wiedererrichtet werden soll.

• Zum Ablaufplan für die Breitbandversor-
gung in Altenberg, Bärenstein, Fürsten-
au und Fürstenwalde: Die Deutsche
Telekom beabsichtigt im Jahr 2017 alle
technischen Voraussetzungen zu schaf-
fen, um die Stadt Altenberg, den Stadt-
teil Bärenstein und die Ortsteile Löwen-
hain, Fürstenau und Fürstenwalde mit
Glasfaserkabel zu erschließen. Ansch-
ließend sollen im Jahr 2017 hauptsäch-
lich die Gewerbetreibenden an das Netz
angeschlossen werden. Im Jahr 2018
folgen dann die Haushalte. Die Gesam-
tinvestition beträgt 600.000 Euro.

• Zum Internetanschluss an die Renn -
schlitten- und Bobbahn Altenberg: Die
Rennschlitten- und Bobbahn (RSBB)
ist im Eigentum des Landkreises Säch-
sische Schweiz Osterzgebirge.  Über
die Geschäftsführung der WIA wird seit
längerem versucht, an der Bobbahn
schnelles Internet zu bekommen. Nach
Rücksprache mit der Telekom sieht
diese den Anschluss zurzeit als proble-
matisch an, da die WIA nur saisonbe-
dingt einen Vertrag für schnelles Inter-
net abschließen möchte. Außerhalb der
Saison würde ein kleiner Anschluss
ausreichen. Dieses Geschäftsmodell
gibt es bei der Deutschen Telekom
nicht. Bis sich der Landkreis mit der
Telekom nicht über die Bandbreite
geeinigt hat, besteht für die Stadt Alten-
berg  kein Handlungsbedarf.

• Herr Kirsten informiert die Stadträte,
dass er am 04. April 2017 die Planungs-
leistung „Energieberater“ für das
Schloss Lauenstein an das Ingenieur-
büro Franke aus Dresden für eine
Gesamtbruttosumme von 9.808.58 €
vergeben hat. Die Planungsleistung
„Baugrunduntersuchung für die Instand-
setzung der Häuser A-D im Vorschloss
Lauenstein“ wurde an das IB Ing.-Plan
GmbH aus Altenberg für eine Gesamt-
bruttosumme von 119.826,60 € verge-
ben. Die Planungsleistung für „Elektro-
technische Anlagen“ wurde an das
Planungsbüro IKG- Ingenieurbüro Knob-
lich aus Dresden für eine Gesamtbrutto-
summe von 63.191,35 € vergeben.

• Zum Ablaufplan für Bauarbeiten am
Vorschloss im Stadtteil Lauenstein:
Anhand einer Übersicht erläutert Herr
Kirsten den Ablaufplan für die Bauar-
beiten am Vorschloss im Stadtteil
Lauenstein. Er informiert, dass die
Mittel bis Dezember 2018 verbaut sein
müssen. 

n Anfragen der Stadträte
• Stadtrat Kadner erkundigt sich nach

dem neuen Sachstand zum Bau einer
Bushaltestelle im Ortsteil Fürstenwalde.
Herr Kirsten erklärt, dass eine Bushalte-
stelle beidseitig errichtet werden muss.
Der Ortschaftsrat von Fürstenwalde
muss einen Termin mit dem Ordnungs-
amt der Stadt Altenberg vereinbaren, um
die weitere Vorgehensweise zu klären. 

• Die Stadträte beschlossen  Aufstel-
lungsbeschlüsse zu Bebauungsplänen
für Schellerhau und Zinnwald-Georgen-
feld, die Vergabe von Leistungen zur
Instandsetzung von Brücken in Höhe
von 40.000 Euro sowie die Vergabe
Planungsleistung 2. Rettungsweg
Besucherbergwerk Zinnwald und
Bauleistungen.  

• Zum Abschluss der Sitzung informierte
Bürgermeister Thomas Kirsten noch
über den Eingang von Spenden zur
Erfüllung kommunaler Aufgaben.

• Im nichtöffentlichen Teil der Stadtrats-
sitzung wurde die Aufhebung des
Beschlusses SR 363/25/2016 vom
19.09.2016 ausführlich beraten und
beschlossen. 

Öffentliche Stellenausschreibung

Die Stadt Altenberg schreibt zum  01.
September 2017 die Stelle einer/eines

Sachbearbeiters(in) für 
Sitzungsdienste und 
allgemeine Verwaltungsdienste

mit 40 Wochenstunden aus. 

Aufgaben:

• Vorbereitung und Durchführung aller
anfallenden Sitzungen im Rathaus ein -
schließlich der Erstellung der Sitzungs-
unterlagen

• Verantwortung für den reibungslosen,
organisatorisch/technischen Ablauf
der Sitzungen

• Anfertigung von aussagefähigen
Proto kollen

• Jugend- und Vereinsarbeit
• Vorbereitung und Durchführung aller

Wahlen

Erwartet werden:

• Sehr gute mündliche und schriftliche
Ausdrucksweise 

• sicherer Umgang mit der modernen
Informations- und Kommunikations-
technik

• Hohe Einsatzbereitschaft, Belastbar-
keit, Selbständigkeit, Teamfähigkeit

• Loyalität und Verschwiegenheit
• Flexibilität bei der Arbeitszeit

Die Stelle wird mit einem Festgehalt
vergütet.
Die Stelle ist in gleicher Weise für Frauen
und Männer geeignet. Schwerbehinderte
werden bei gleicher Eignung im Rahmen
der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt
berücksichtigt. Bei männlichen Bewerbe-
rn wird die Mitgliedschaft in der Freiwilli-
gen Feuerwehr erwartet. 

Ihre vollständigen und aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer
Lebenslauf, Zeugniskopien, Tätigkeits-
nachweise und Beurteilungen) richten Sie
bitte bis spätestens 12.06.2017 an die

Stadtverwaltung Altenberg
Hauptamtsleiterin Frau Weise
Platz des Bergmanns 2
01773 Altenberg. 

Wir bitten Sie, Ihre Bewerbung nicht als E-
Mail zu senden und für die Rücksendung
Ihrer Unterlagen einen ausreichend fran-
kierten A4-Umschlag beizulegen. Die
datenschutzgerechte Vernichtung der
Bewerbungsunterlagen nach Abschluss
des Auswahlverfahrens wird garantiert.
Nach Ablauf der Bewerbungsfrist einge-
hende Bewerbungen werden nicht
berücksichtigt. Kosten, die im Zusam-
menhang mit der Bewerbung entstehen,
werden nicht erstattet. 
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Anzeigen

Neues aus dem Tourist-Info-Büro

Tourismus & Sport mit Doppelspitze
Altenberg stellt sich im Bereich Tourismus & Sport neu auf. Der
bisherige Tourismuschef Marcel Reuter wechselte bereits zum 2.
Mai 2017 ins Rathaus. Die Leitung des Tourist-Info-Büros über-
nimmt Carolin Krupp.
Marcel Reuter bleibt verantwortlich für die Bereiche Biathlon-
Arena, Sportkomplex, Infrastruktur (Wanderwege, Loipen,
Wander- & Loipenparkplatz Zinnwald). Um Synergien besser
nutzen zu können, erhält er dazu noch die Verantwortung für die
Eishalle sowie die städtischen Bäder. Daneben wird er touristische
Projekte, wie den Ski- und Wanderbus und die HotSpots, die
Weiterentwicklung des Loipen GPS oder auch das Projekt 14 x
8.000er im Osterzgebirge betreuen bzw. umsetzen. Marcel Reuter
setzt dabei auf die Unterstützung aus dem Rathaus und geht
davon aus, dass sich der „kurze Dienstweg“ im Rathaus positiv auf
die Arbeit zwischen den einzelnen Abteilungen auswirkt.
Carolin Krupp und Ihr Team im Tourist-Info-Büro werden sich
schwerpunktmäßig auf die Gästebetreuung, das Außen- und
Innenmarketing, Veranstaltungen und das Kurtaxewesen konzen-
trieren. Die städtischen Einrichtungen (Schloss, Biathlon-Arena,
Eishalle, Bergbauschauanlagen, Wildpark, Bäder) sollen mit Ihren
Angeboten die Arbeit unterstützen. Vorrangiges Ziel ist die Schaf-
fung von zielgruppenorientierten Angeboten sowie deren Vermark-
tung nach innen und außen. 
Carolin Krupp wie auch Marcel Reuter studierten an der Berufsa-
kademie Breitenbrunn und sind seit Beginn ihres Studiums Mitar-
beiter der Stadtverwaltung Altenberg.

Diese klare Trennung der Bereiche bzw. Zuständigkeiten aber
auch die dadurch notwendige enge Zusammenarbeit sollen die
Arbeit künftig effektiver gestalten. 

Kontaktdaten.

Carolin Krupp, Leiterin Tourist-Info-Büro
Am Bahnhof 1, 01773 Kurort Altenberg
035056 23993, info@altenberg-urlaub.de

Marcel Reuter, Leiter Tourismus & Sport
Platz des Bergmanns 2, 01773 Kurort Altenberg
035056 33348, m.reuter@altenberg.de

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

037208/876200 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Standesamtliche Nachrichten

n Kurort Stadt Altenberg          

am 16. Juni       zum 82. Geburtstag      Frau Reppe, Rosemarie

am 17. Juni       zum 76. Geburtstag      Frau Grimm, Ingrid

am 22. Juni       zum 75. Geburtstag      Frau Gundel, Gerda

am 22. Juni       zum 78. Geburtstag      Frau Flehmig, Brigitte

am 24. Juni       zum 81. Geburtstag      Frau Klose, Edith

am 25. Juni       zum 78. Geburtstag      Herr Grießbach, Helfried

am 25. Juni       zum 82. Geburtstag      Herr Mühle, Gerhard

am 30. Juni       zum 72. Geburtstag      Herr Fleischer, Rudolf

am 01. Juli        zum 79. Geburtstag      Frau Frankenberg, Brigitte

am 02. Juli        zum 70. Geburtstag      Frau Riedel, Sigrid

am 03. Juli        zum 81. Geburtstag      Frau Hadlich, Sigrid

am 03. Juli        zum 80. Geburtstag      Herr Roetsch, Peter

am 04. Juli        zum 77. Geburtstag      Herr Kühne, Horst

am 06. Juli        zum 92. Geburtstag      Frau Bruhn, Waltraud

am 07. Juli        zum 81. Geburtstag      Frau Ulbig, Maria

am 09. Juli        zum 88. Geburtstag      Herr Jungnickel, Dieter

am 11. Juli        zum 77. Geburtstag      Frau Pernt, Ursula

am 12. Juli        zum 71. Geburtstag      Frau Horny, Gisela

am 13. Juli        zum 72. Geburtstag      Herr Eisold, Michael

am 15. Juli        zum 76. Geburtstag      Herr Löffler, Klaus-Peter

n Ortsteil Kurort Bärenfels

am 28. Juni       zum 75. Geburtstag      Herr Behrenz, Frieder

am 28. Juni       zum 89. Geburtstag      Frau Grunst, Gertraud

am 10. Juli        zum 78. Geburtstag      Herr Dr. Möbius, Günther

am 12. Juli        zum 71. Geburtstag      Herr Klaves, Hans-Jörg

am 13. Juli        zum 82. Geburtstag      Herr Siegel, Werner

n Ortsteil Falkenhain

am 19. Juni       zum 73. Geburtstag      Frau Berry, Barbara

am 20. Juni       zum 90. Geburtstag      Frau Schütze, Ruth

am 22. Juni       zum 84. Geburtstag      Herr Börnert, Siegfried

am 25. Juni       zum 75. Geburtstag      Frau Grajetzki, Marianne

n Ortsteil Fürstenau

am 18. Juni       zum 86. Geburtstag      Frau Eichler, Christa

am 26. Juni       zum 81. Geburtstag      Frau Streller, Erna

am 11. Juli        zum 79. Geburtstag      Frau Dietrich, Irene

n Ortsteil Fürstenwalde

am 21. Juni       zum 72. Geburtstag      Frau Zeibig, Ursula

am 22. Juni       zum 70. Geburtstag      Frau Nitzsche, Ester

am 11. Juli        zum 74. Geburtstag      Frau Sommerschuh, Luise

n Ortsteil Gottgetreu

am 08. Juli        zum 82. Geburtstag      Herr Kießlich, Gerhard

n Ortsteil Hirschsprung

am 14. Juli        zum 74. Geburtstag      Frau Kluge, Ulrike

am 14. Juli        zum 72. Geburtstag      Herr Pannier, Udo

n Ortsteil Kipsdorf

am 26. Juni       zum 80. Geburtstag      Herr Dr. Walter, Walfried

am 01. Juli        zum 84. Geburtstag      Frau Oettel, Eva

am 04. Juli        zum 73. Geburtstag      Frau Blanc, Inge

am 09. Juli        zum 76. Geburtstag      Herr Schmidt, Hans-Peter

n Ortsteil Liebenau

am 20. Juni       zum 81. Geburtstag      Herr Knauthe, Günter

am 20. Juni       zum 78. Geburtstag      Frau Knauthe, Margot

am 22. Juni       zum 76. Geburtstag      Frau Aulhorn, Sieglinde

am 22. Juni       zum 80. Geburtstag      Frau Fricke, Lieselotte

am 28. Juni       zum 88. Geburtstag      Frau Fraulob, Hella

am 10. Juli        zum 76. Geburtstag      Herr Kühnel, Manfred

am 11. Juli        zum 89. Geburtstag      Frau Pirnbaum, Helga

am 13. Juli        zum 80. Geburtstag      Frau Hermus, Ursula

n Ortsteil Löwenhain

am 26. Juni       zum 80. Geburtstag      Frau Stemme, Ruth

n Ortsteil Oberbärenburg

am 29. Juni       zum 75. Geburtstag      Herr Kühnel, Helmut

am 11. Juli        zum 78. Geburtstag      Herr Zorn, Peter

n Ortsteil Rehefeld-Zaunhaus

am 02. Juli        zum 76. Geburtstag      Frau Walter, Ursula

n Ortsteil Schellerhau

am 19. Juni       zum 70. Geburtstag      Frau Rotter, Brigitte

am 24. Juni       zum 84. Geburtstag      Herr Friebel, Günter

am 25. Juni       zum 81. Geburtstag      Herr Träubel, Harald

am 27. Juni       zum 82. Geburtstag      Herr Meyer, Siegfried

am 30. Juni       zum 85. Geburtstag      Herr Kempe, Heimo

am 30. Juni       zum 81. Geburtstag      Frau Liebscher, Margot

n Ortsteil Waldidylle

am 29. Juni       zum 88. Geburtstag      Frau Paul, Edith

am 30. Juni       zum 72. Geburtstag      Herr Walsch, Hans-Dieter

n Ortsteil Zinnwald-Georgenfeld

am 17. Juni       zum 75. Geburtstag      Frau Kirsten, Rosemarie

am 19. Juni       zum 92. Geburtstag      Frau Hering, Margarete

am 19. Juni       zum 71. Geburtstag      Herr Rempfer, Walter

am 30. Juni       zum 73. Geburtstag      Frau Schönherr, Hiltrud

am 30. Juni       zum 79. Geburtstag      Herr Arndt, Wolfgang

Wir gratulieren unseren Senioren
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Geboren sind:
Leuteritz, Lukas; ST Bärenstein

am 01.04.2017

Liebschner, Friedrich Stefan Alfred; 
am 12.04.2017 Kurort Stadt Altenberg

Zimmermann, Laura; OT Kipsdorf

am 15.04.2017

Kreßner, Klara Marlene, OT Schellerhau

am 26.04.2017

Gestorben sind

Ehrhardt, Annelies; Kurort Stadt Altenberg

am 13.04.2017

Grumbt, Ingeborg, Kurort Stadt Altenberg

am 13.04.2017

Abraham, Ilse; ST Lauenstein

am 16.04.2017

Vogel, Herbert; OT Löwenhain

am 25.04.2017

Dietrich, Gert; OT Liebenau

am 28.04.2017

Grahl, Dietmar; Kurort Stadt Altenberg

am 03.05.2017

Lieber, Luise; ST Bärenstein

am 07.05.2017

Eichler, Gerhard; ST Geising

am 09.05.2017

Standesamtliche Nachrichten

am 01. Juli        zum 73. Geburtstag      Frau Rudolf, Erika

am 01. Juli        zum 78. Geburtstag      Herr Hübner, Hans

am 02. Juli        zum 73. Geburtstag      Frau Pellmann, Edeltraud

am 07. Juli        zum 87. Geburtstag      Herr Görl, Heinz

am 08. Juli        zum 78. Geburtstag      Frau Steinz, Thea

am 15. Juli        zum 76. Geburtstag      Frau Hammermüller, Rosemarie

n Stadtteil Bärenstein

am 24. Juni       zum 72. Geburtstag      Frau Siebert, Erika

am 30. Juni       zum 82. Geburtstag      Herr Bär, Karl-Heinz

am 03. Juli        zum 85. Geburtstag      Frau Gehnich, Annelies

am 05. Juli        zum 83. Geburtstag      Herr Uhlig, Joachim

n Seniorenheim Bärenstein

am 17. Juni       zum 75. Geburtstag      Frau Pfitzner, Edeltraud

am 21. Juni       zum 83. Geburtstag      Frau Nitzschner, Elisabeth

am 22. Juni       zum 80. Geburtstag      Herr Raab, Jürgen

am 23. Juni       zum 94. Geburtstag      Frau Golletz, Linda

am 29. Juni       zum 73. Geburtstag      Herr Stenzel, Peter

am 08. Juli        zum 82. Geburtstag      Frau Weicht, Siegrid

am 09. Juli        zum 88. Geburtstag      Frau Nitschke, Irene

n Stadtteil Geising

am 18. Juni       zum 75. Geburtstag      Frau Horn, Brigitte

am 22. Juni       zum 87. Geburtstag      Frau Stemme, Anneliese

am 23. Juni       zum 74. Geburtstag      Herr Leistner, Hartmut

am 23. Juni       zum 78. Geburtstag      Frau Becker, Regine

am 23. Juni       zum 81. Geburtstag      Herr Maschek, Franz

am 02. Juli        zum 70. Geburtstag      Frau Rahn, Carmen

am 04. Juli        zum 75. Geburtstag      Frau Wiethe, Heidemarie

am 06. Juli        zum 70. Geburtstag      Frau Pomsel, Evelin

am 07. Juli        zum 89. Geburtstag      Frau Straube, Ruth

am 08. Juli        zum 83. Geburtstag      Herr Nestler, Hans

am 13. Juli        zum 73. Geburtstag      Herr Knauthe, Hansjörg

am 15. Juli        zum 81. Geburtstag      Frau Schneider, Helga

n Stadtteil Lauenstein

am 18. Juni       zum 89. Geburtstag      Herr Nestler, Armin

am 20. Juni       zum 75. Geburtstag      Frau Mende, Sieglinde

am 25. Juni       zum 86. Geburtstag      Herr Weibel, Manfred

am 01. Juli        zum 75. Geburtstag      Herr Mäder,Reiner

am 04. Juli        zum 72. Geburtstag      Frau Aulhorn, Inge

am 06. Juli        zum 70. Geburtstag      Frau Dießner, Regina

am 13. Juli        zum 80. Geburtstag      Frau Melzer, Helga

am 15. Juli        zum 72. Geburtstag      Frau Püschel, Ingrid
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Erlebnistage „Montane Kulturlandschaft Erzgebirge“
Wochenende  03.-04. Juni 2017

Bergbaumuseum Altenberg - Sonnabend, 3. Juni 2017

• Schatz-Tour: Schatzsuche für Kinder in unserem Schaustollen
– Bitte Taschenlampe mitbringen! Altenberg: Start 10.00 Uhr im
Bergbaumuseum Altenberg

• Pingen-Tour: geführte Wanderung zur Altenberger Pinge und
weiter über den Bergbaulehrpfad zum  Bergbaumuseum 
Start 10.30 Uhr im Tourist-Info-Büro Altenberg

• Bergbau-Tour: 10-16 Uhr: Führungen untertage im Schaustol-
len und Technikvorführungen in der historischen Zinnwäsche

• Wissens-Tour: Welterbe-Quiz und Mineralienwaschen

Eintrittspreis Pingen-Tour:
Erwachsene: 5,00 EUR / Kinder: 2,50 EUR
Bergbau-Tour/ Schatz-Tour:
Eintritt Museum  /  Museum incl. Führung Schaustollen:
Erwachsene: 4,00 EUR  /    7,00 EUR
Kinder: 3,00 EUR  /    4,00 EUR
Familie: 11,00 EUR  /  18,00 EUR
Kinder bis 6 Jahre frei

Besucherbergwerk Zinnwald - Sonntag, 4. Juni 2017
Entdecker-Tour:  Lagerstättenkundliche Sonderführung - Aktions-
führung:  Beginn 10.30 Uhr
(Teilnahme nur auf Voranmeldung!/ Bitte eigene Gummistiefel
mitbringen / Mindestalter 12 Jahre / Dauer ca. 3 Std.)
Welterbe-Tour:  Führungen im „Tiefen-Bünau-Stollen“ zu den
Welterbe-Besichtigungspunkten untertage. Führungsbeginn:
11.30 / 12.30 / 13.30 / 15.00 Uhr

Eintrittspreis Untertageführung:
Erwachsene 9,00 EUR, Kinder 6,00 EUR, Familie  24,00 EUR
Mindestalter für Untertageführung: 6 Jahre
Max. Gruppenstärken:
Entdecker-Tour:   20 Pers./ Führungsgruppe
Welterbe-Tour:     30 Pers./ Führungsgruppe

- Programmänderungen vorbehalten -  

Einladung zu der Ausstellung: „Bergwiesen 
- ein unterschätztes Kulturgut im Osterzgebirge“

Ab dem 10.6.2017 zeigt die GRÜNE LIGA Osterzgebirge e.V. im
Botanischen Garten Schellerhau eine Ausstellung zu Bergwiesen.
Die Ausstellung umfasst die für das Osterzgebirge typischen Berg(-
Heu)wiesen, ihre Geschichte und Besonderheiten, sowie ihre Pfle-
ge und die Akteure die sich darum kümmern.
Sie sind herzlich zur Eröffnung der Ausstellung am Sonntag, den
11.6.2017 eingeladen. Um 14 Uhr beginnt die Veranstaltung mit
einem geführten Spaziergang auf die Weißeritzwiesen in Scheller-
hau (NSG). Treffpunkt ist der Eingang des Botanischen Gartens. Im
Anschluss ist dann Zeit die Ausstellung zu besichtigen und bei
Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kommen. Bitte achten Sie auf
angemessene Bekleidung und Schuhwerk für den Spaziergang.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Die Ausstellung sowie der Spaziergang wird von der GRÜNE LIGA
Osterzgebirge e.V. organisiert.

Jitka Pollakis, Organisatorin (heuhoj@gmail.com)

Sommerfrische Ferienwanderung 
-  „Auf den Spuren der Steine“

Am Mittwoch dem 28.06.2017 findet ab 11.00 Uhr (Dauer ca. 4
Std.) Eine Wanderung statt. Treffpunkt im Schloss (Museumsein-
gang) Eintritt: 12,00 €; Kinder 8,00 €; 30,00 € Familien inkl.
Besichtigung der Burgruine und der Stadtkirche Führung
Für wanderfreudige Familien besonders empfohlen!
Eine Wanderung voller Entdeckungen und Überraschungen durch die
wunderbare Landschaft des Osterzgebirges rund um Lauenstein: Von
wildem Obst, einem tapferen Falken, filigranem Sandstein, Raubrit-
tern, Bergleuten und anderem mehr gibt es unterwegs viel zu erzählen.

Der Knappenverein Altenberg e.V. informiert:

Termine und Veranstaltungen

• Dienstag, 13. Juni 2017: Stammtisch, Beginn: 18:00 Uhr 
Thema des Vortrages: „Minerale der Grube Altenberg“
Vortrag von Holger Lausch / Halsbrücke

• Sonnabend, 1. Juli 2017: Tag des Bergmanns
auf dem Gelände des Europarks Altenberg

• Dienstag, 11. Juli 2017: Stammtisch, Beginn: 18:00 Uhr 
Thema des Abends: „Die 1920-er bis 1940-er Jahre in Dresden
– Leben zwischen Königreich und Diktatur“, Filmabend mit DVD

Änderungen vorbehalten 

Den Jahresplan mit den Veranstaltungen 2017, weitere Informatio-
nen und detaillierte Abfahrtszeiten zu den Bergparaden finden Sie
unter: www.knappenverein-altenberg.de

Weißeritztalbahn fährt ab 17. Juni bis Kipsdorf - Ein -
weihung der Strecke rechtzeitig zu den Sommerferien

Nach 15 Jahren
Unterbrechung rollt
die Weißeritztalbahn
ab 17. Juni 2017
wieder täglich von
Freital-Hainsberg bis
Kurort Kipsdorf. 
Der VVO finanziert
den Betrieb der 26-

Kilometer-langen Schmalspurbahn. Die Sächsische Dampfeisen-
bahngesellschaft (SDG) wird zukünftig zwei Mal täglich Fahrten auf
der gesamten Strecke anbieten, zur Mittagszeit fährt der Zug von
Freital-Hainsberg bis Dippoldiswalde und zurück. „Mit den Fahrten
nach Kipsdorf morgens und nachmittags setzen wir einen neuen
Impuls für den Tourismus im Osterzgebirge“ erläutert Roland Rich-
ter, Geschäftsführer der SDG. Darüber hinaus werden die Partner
den Fahrplan an 16 Fahrtagen mit einem zweiten Zug verdichten
und dann vier Fahrten bis Kipsdorf anbieten.
Die Weißeritztalbahn ist die dienstälteste Schmalspurbahn
Deutschlands. Seit 1883 dampft sie von Freital-Hainsberg nahe
Dresden bis nach Kipsdorf im Osterzgebirge. Das Jahrhun-
derthochwasser 2002 zerstörte die Strecke, der Wiederaufbau,
finanziert von Bund und Freistaat Sachsen, erfolgte zuerst im unte-
ren Abschnitt bis Dippoldiswalde und wurde 2008 abgeschlossen.
Der VVO wendet jährlich 4,2 Millionen Euro für den Betrieb auf der
Weißeritztalbahn und der Lößnitzgrundbahn auf.
Alle Informationen zu den Sonderfahrplänen am Eröffnungswochen-
ende sind in Kürze bei der SDG, beim VVO und im Internet unter
www.weisseritztalbahn.com und www.vvoonline. de verfügbar.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Fürstenwalde

Sehr geehrte Jagdgenossen,

am Freitag, den 09.Juni 2017, 19.30 Uhr laden wir alle Jagdge-
nossen (Grundstückseigentümer oder deren Bevollmächtigten) mit
ihrem Partner zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Fürstenwalde in das Vereinshaus Fürstenwalde, Am
Sportplatz 2, herzlich ein.
Es wird bereits mit dieser Einladung hingewiesen, dass jeder Jagd-
genosse 1 Stimme besitzt und es bei Beschlüssen auf die Anzahl
der anwesenden Jagdgenossen und auf die von ihnen verpachtete
Grundfläche ankommt, d. h. jeder Jagdgenosse sollte diese im
Zweifelsfall nachweisen können bzw.  wird der zuletzt aktuelle
Stand des Jagdkatasters zu Grunde gelegt. Weiterhin ist die
Vertretung eines verhinderten Jagdgenossen mittels notarieller
oder vom Bürgermeister beglaubigter Vollmacht möglich.

Tagesordnung:
1. Begrüßung/Hinweise
2. Bericht zur Vorstandsarbeit 2016
3. Bericht des Kassenführers, Entlastung des Kassenführers 2016
4. Entschädigung von Wildschaden 2016
5. Bestätigung des Rechenschafts- und Finanzberichts
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bericht Pächtergemeinschaft zum Abschussplan
8. Informationen/Anfragen
9. Gemeinsames Wildessen

gez. Kühnel
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Fürstenwalde

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Geising

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft Geising (Eigentümer
und Treuhänder, die den gemeinschaftliche Jagdbezirk Geising
bilden) wird für Donnerstag, den 08.06.2017, um 18.00 Uhr im
Ratskeller Geising einberufen. Es wird bereits mit dieser Einla-
dung hingewiesen, dass jeder Jagdgenosse nur 1 Stimme besitzt
und es bei Beschlüssen auf die Anzahl der anwesenden Jagdge-
nossen und auf die von ihnen vertretene Grundfläche ankommt, d.
h. jeder Jagdgenosse sollte diese im Zweifelsfall nachweisen
können, bzw. es wird der zuletzt aktuelle Stand des Jagdkatasters
zu Grunde gelegt. Weiterhin ist die Vertretung verhinderter Jagdge-
nossen mittels schriftlicher Vollmacht möglich. Die vertretende
Person darf nicht mehr als 3 Jagdgenossen vertreten.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung durch den Jagdvorsteher
2. Beschluss zur Verwendung eines Reinertragsanteils durch die

Jagdgenossenschaftsversammlung
3. Rechenschaftsbericht (Sachbericht sowie Bericht zu den

Einnahmen und Ausgaben des Jagdjahres 01.04.2016 -
31.03.2017) und Bericht zur Kassenprüfung

4. Diskussion / Entlastung des Vorstandes
5. Haushaltsplanung des Jagdjahres 01.04.2017 - 31.03.2018
6. Informationen / Anfragen der Jagdgenossenschaft und der

Jagdpächtergemeinschaft

Fischer
Jagdvorsteher

Erlebnistage Montanregion Erzgebirge
Lauenstein – Eine alte Bergstadt und ihre Schätze

Sie sind herzlich zu Führungen und Musik in unsere Kirche und unser
Schloss eingeladen. In der Kirche finden Sie ein in Deutschland einzig-
artiges Ensemble von Altar, Kanzel, Taufstein und Grabkapelle im
manieristischem Stil. Nach abgeschlossener Renovierung in den
Jahren 1997 und 2005 erstrahlt unsere Kirche in neuem Glanz und
erschließt dem Besucher die einzigartigen Sandsteinarbeiten der
Pirnaer Bildhauer Michael Schwenke und Lorentz Hörnig. 
Auch auf einer Spurensuche durch das Schloss gibt es viel zu
entdecken, was an die Zeit erinnert, in der der Bergbau dem Ort Reich-
tum bescherte. Wir bringen für unsere Besucher u.a. auch Mineralien
zum Klingen und wer möchte kann sich ein eigenes Stück schleifen. 
Seit 13 Jahren kommen amerikanische Studenten für klassischen
Gesang der James Madison- und anderer Universitäten Amerikas
nach Sachsen, um ihre Ausbildung fortzusetzen. Ein fester Bestandteil
ihres Programms ist jedes Jahr wieder ein Auftritt auf Schloss Lauen-
stein. Unsere Gäste erwartet auch in diesem Jahr wieder ein stimmge-
waltiges, junges und talentiertes Ensemble von Übersee. Die Studen-
ten werden ihre Lieblingslieder aus Oper und Operette singen.

03.06.2017   
12.00 – 13.45 Uhr im Schloss: 

Führung sowie Aktion für Kinder, Museumseintritt (Schloss)
14.00 Uhr in der Kirche: 

Führung mit Orgelmusik, Besichtigung und Führung 3,00 €
04.06.2017   
12.00 – 13.45 Uhr im Schloss: 

Führung sowie Aktion für Kinder, Museumseintritt (Schloss)
14.00 Uhr in der Kirche: 

Führung mit Orgelmusik, Besichtigung und Führung 3,00 €
16.30 Uhr im Schloss:

Welterbe-Konzert: PARTY PIECES
                     
Eintritt frei, Spenden zur Deckung der Unkosten erbeten

Die Stadt- und Schulbücherei informiert:

n Veranstaltungen:
• Am 13.06.2016, 16.00 Uhr trifft sich die Kleinkindgruppe in

unserer Bibliothek zum gemeinsamen Entdecken von neuen
Büchern und Spielen 

n Neuerwerbungen:
Belletristik:
• Baldacci, Der Killer
• Durst-Benning, Die Blütensammlerin
• Kruse, Der Gärtner war´s nicht
Kinder- und Jugendbuch:
• Chapman, Sternenschweif – Wolkes neue Freunde
• Sands, Der Blackthorn-Code
• Hoover, Weil wir uns lieben
Hörbücher:
• Myron, Dewey und  ich
• Weiler, Das Pubertier
DVD:
• Toni Erdmann •   Girl on  the Train
• Voll verkatert •   Vaiana

K. Scheiter, Leiterin der Bibliothek
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Aufruf zum Fotowettbewerb 
anlässlich unseres ReformationsFest 2017

1517 – 2017 - 500 Jahre Reformation
500 Jahre Familie Bünau in Lauenstein
Vor 500 Jahren erwarben die Grafen von Bünau die Herrschaft Lauen-
stein mit Schloss und allen damit verbundenen Rechten und Pflichten. 
Über 300 Jahre prägte die Adelsfamilie daraufhin die Region und
hinterließen viele Spuren, die wir heute noch an verschiedensten
Stellen in der Region finden. Ob die prächtig ausgestattete Lauen-
steiner Stadtkirche St. Marien und Laurentin oder der Bünau-Stol-
len in Zinnwald, den auch Johann-Wolfgang von Goethe besuchte.
Ob das Lauensteiner Schloss oder der Galgenberg bei Liebenau –
Reichlich berichten uns die erhalten gebliebenen Zeitzeugen aus
den vergangenen Jahrhunderten über die lange Herrschaftszeit der
Grafen von Bünau.
Wir laden Sie deshalb herzlich dazu ein, im Jubiläumsjahr 2017 mit
Ihrer Kamera auf die Suche nach spannenden Motiven zu gehen.
Einsendeschluss der entwickelten Fotografien ist der 24. September
2017. Eine Jury wählt drei Sieger aus, auf die attraktive Sachpreise
warten. In einer Sonderausstellung wird dann eine Auswahl der schön-
sten Fotografien in der alten Fronfeste gezeigt, die zum Lauensteiner
ReformationsFest am 31. Oktober 2017 eröffnet wird. Der Termin ist
bewusst gewählt, denn die Grafen von Bünau führten im 16. Jahrhun-
dert hier in Lauenstein und Umgebung die Reformation ein.

Teilnahmebedingungen:
• Das Foto zeigt eine Ansicht, die mit der Geschichte der Grafen

von Bünau in Verbindung steht.
• Das entwickelte Foto sollte mindestens eine Größe von 13 x 24

cm haben. Das Format ist nicht vorgeschrieben.
• Jeder, egal ob Hobby-, Amateur oder professioneller Fotograf,

kann sich mit maximal drei Arbeiten beteiligen. 
• Der Wettbewerb beginnt am 16. Januar 2017 und endet am 24.

September 2017
• Das Urheberrecht verbleibt beim Teilnehmer. Das Verwen-

dungsrecht liegt im Rahmen des Wettbewerbs für sämtliche
Medien beim Osterzgebirgsmuseum Schloss Lauenstein.

Auf die Preisträger warten schöne Preise.

Anschrift: Osterzgebirgsmuseum, Schloss Lauenstein, 
01778 Altenberg / ST Lauenstein, Tel.: 035054 25402
Öffnungszeiten: Montag geschlossen, Dienstag bis Sonntag
10.00 – 16.30 Uhr

10. Glockenfest

Der Verein KulturGeschichte Bärenfels e.V. lädt am Sonntag, den
25.Juni 2017 zum “10. Glockenfest“ mit dem Bläserkollegium
Dresden e.V. in den Kurpark Bärenfels herzlich ein.
Die Bläser- Kammermusikvereinigung an der Hochschule für Tech-
nik und Wirtschaft Dresden spielt Werke für Holz-, Blechbläser und
gemischten Besetzungen sowie Porzellan Glockenspiel.
An diesem Tag ist von13.30 Uhr bis 16.00 Uhr wieder unser
Glockencafè für die Besuchergeöffnet.

Mad East Challenge 2017

Traditionell am letzten Juniwochenende findet die Mad East Chal-
lenge, ein Mountainbike Event im ostsächsischen Altenberg statt.
Auf technisch anspruchsvolle Enduro Mountainbike Rennen darf
man sich am Samstag freuen, gefolgt von den Kinderrennen im
Rahmen der Fahrradspartakiade Erzgebirge am Sonntag. Dreh und
Angelpunkt ist der zentral gelegene Liftparkplatz in Altenberg.
Mad Enduro (43 KM /1.200 HM) – Samstag, 24. Juni 2017 
Der Mountainbike Enduro boomt und findet immer mehr Fans!
Anspruchsvolle Trails, coole Locations und eine entspannte Atmos-
phäre…unsere Jungs sind schon fleißig am tüfteln und bauen, um
die Starterauf den 6 Wertungsprüfungen mit einigen Highlights und
(angst-)schweißtreibenden Elementen zu überraschen.
Das Starterfeld ist auf 250 Teilnehmer limitiert, wobei bereits mehr
als die Hälfte der Startplätze seit Anmeldungsbeginn vergriffen
sind. Wer noch dabei sein möchte, die Online Anmeldung läuft bis
11. Juni 2017 unter www.madmission.de!

ABLAUF
07:00 – 10:00 Uhr Startnummernausgabe
09:00 Uhr Start Startgruppe 1 (inkl. Fahrereinweisung)
09:30 Uhr Start Startgruppe 2 (inkl. Fahrereinweisung)
10:00 Uhr Start Startgruppe 3 (inkl. Fahrereinweisung)
10:30 Uhr Start Startgruppe 4 (inkl. Fahrereinweisung)
ca. 18:00 Uhr Siegerehrung
Die Startgruppen 1-4 legen wir vor Ort entsprechend der Reihen-
folge der Abholung der Startnummern fest. Ca. 60 Teilnehmer
bilden eine Startgruppe.

MAD NACHWUCHS – Sonntag, 25. Juni 2017
Am Sonntag rückt der MAD NACHWUCHS, im Rahmen der
SCOTT-Fahrrad-Spartakiade Erzgebirge und der Sparkassen-
Kinder- und Jugendsportspiele, in den Focus. 
Teilnehmen kann jeder junge Sportler zwischen 5 und 16 Jahren
mit Fahrrad und Helm. Ebenfalls herzlich willkommen sind unsere
jüngsten Wettkämpfer (Jg. 2013/2014) beim MAD Laufradrennen. 

Anmeldung und Startnummernausgabe: Sonntag, 7:00 - 09:30 Uhr 
Vereine oder größere Gruppen können sich vorab unter
info@madmission.de anmelden.

Start am Skilift Altenberg
10:00 Uhr MAD Laufradrennen (Jg. 2013/2014)
10:15 Uhr Start AK1 (grüne Strecke)
10:30 Uhr Start AK2 (blaue Strecke)
10:45 Uhr Start AK3 (rote Strecke)
11:00 Uhr Siegerehrung AK1 bis AK3
11:00 Uhr Start AK4 (schwarze Strecke)
11:30 Uhr Start AK5 (2mal schwarze Strecke
11:30 Uhr Start AK6 (3mal schwarze Strecke)
12:30 Uhr Siegerehrung AK4 bis AK6

Auch wenn die Sportler in diesem Jahr auf den Marathon verzich-
ten müssen, lohnt sich ein Besuch zur Veranstaltung. Denn wie
liest man im aktuellen Ferienmagazin des Tourismusverbandes
Erzgebirge: „Auch fürs Publikum ist dieser Zirkus sehr unterhalt-
sam und spannend… Obwohl hier alle ein bisschen „mad“
(verrückt) sind, weil sie sich diesen wahnsinnigen Herausforderun-
gen stellen, geht es hier doch sehr familiär und sympathisch zu“

Matthias Mende - Mad East Challenge e.V.

Mehr Infos im Internet: 
www.madmission.de • www.facebook.com/madeast500
www.mountainbike-challenge.de

Mehr Informationen: 
www.altenberg.de



C
M
Y
K

16

ALTENBERGER BOTE 31. Mai 2017

Vorschau

Betrachtungen zum „Tag des Bergmanns“ in Altenberg

Der Bergbau in Altenberg und seiner Umgebung hat eine lange und
stolze Geschichte. 
Wie kein  anderes  Gewerke prägte der Bergbau seit über 600

Jahren unsere Stadt Altenberg. In vielen, auf den ehemaligen Berg-
bau hinweisenden Bezeichnungen, wie „Bergstadt Altenberg“,
„Glückauf -Gymnasium Altenberg“, „Platz des Bergmanns“ oder
„Zinnkluft“ lebt diese Tradition weiter. Viele Städte und Gemeinden
im Erzgebirge besinnen sich mit heimatlichem Stolz auf ihre berg-
bauliche Vergangenheit, die einst den Familien den Broterwerb
sicherte und den Bergbauorten nicht selten auch Reichtum
bescherte. Mit vielfältigen Aktivitäten werden die Traditionen
gepflegt und Erinnerungen bewahrt. In diesem Zusammenhang ist
auch die Einbeziehung bergbaulicher Sachzeugnisse unserer Regi-
on in die Bewerbung zur Aufnahme in die Liste des UNESCO-
Welterbes zu sehen. Warum sollten wir es in unserer Bergstadt
nicht auch tun und Tradition erlebbar machen?
Noch ist der „Tag des Bergmanns“ Bestandteil dieses Traditionsden-
kens, aber die Erinnerungen daran verblassen mit dem Älterwerden der
ehemals aktiven Bergleute. Zugegeben, der „Tag des Bergmanns“ ist
ein Relikt aus DDR-Zeiten. Aber auch diese Zeit ist Bestandteil unserer
Geschichte und nicht weniger würdig, dass er begangen werden sollte. 
Vielleicht kennen auch nur die älteren Bergleute unserer Region die
Entstehungsgeschichte dieses Tages, der mal ein bedeutender
geselliger Festtag mit Volksfestcharakter war und nicht nur wegen
des zu erwartenden Geldsegens (u.a. Auszahlung des Bergmann-
Treuegeldes) feierlich begangen wurde.
Entstanden ist dieser Tag zur Würdigung der harten und entbehrli-
chen Arbeit der Bergleute auf Beschluss der DDR- Regierung mit
der  „Verordnung zur Verbesserung der Lage der Bergarbeiter“
vom 10.08.1950. In dieser Verordnung wurden zusätzliche Entloh-
nung und Sonderzuwendungen (auch der sog. „Bergmanns-
schnaps“), die Einführung eines Ehrentages und die Verwendung
von Bergmannshabit (Ehrenkleid mit Rangabzeichen) geregelt. Der
Ehrentag war auf den 1. Sonntag im Juli terminiert und wurde
folgendermaßen bezeichnet:
• 1951 – 1967 Tag des deutschen Bergmanns
• 1968 – 1974 Tag des Bergmanns der DDR
• ab 1975        Tag des Bergmanns und Energiearbeiters
Als Auszeichnungen anlässlich dieses Tages wurden u.a. die Titel
„Verdienter Bergmann der DDR“, „Meisterhauer“, Aktivist der soziali-
stischen Arbeit“, „Jungaktivist“ und „Sozialistische Brigade“ verliehen.
Alle Auszeichnungen waren mit Orden oder Abzeichen und ebenso mit
nicht ganz geringen Geldzuwendungen verbunden. 
Die Veranstaltungen am Galgenteich (an der damaligen Freilichtbühne
mit Bierzelt und Musik), im „Knappensaal“, „Leitenhof“ Geising und in
manch anderen Wirtshäusern waren legendär. Viele Geschichten
darüber existieren noch heute bei allen Beteiligten. Damit die Erlebnis-
se um diesen Tag nicht in Vergessenheit geraten, würden wir uns freu-
en, wenn Besucher unseres „Tag des Bergmanns“ darüber berichten

könnten. Alte  Zeitzeugenerinne-
rungen und Fotos aus diesen
Tagen werden gesammelt und auf

Wunsch auch anonym behandelt. Frauen und Lebensgefährtinnen der
Bergleute werden diese unter Umständen auch anders zu erzählen
wissen. Vielleicht finden sich darunter auch manche Ereignisse, die es
wert sind, veröffentlicht zu werden.
Neben der vielgestaltigen Unterhaltung für Groß und Klein (siehe
Festprogramm) soll auch, um der Tradition Genüge zu tun, eine
nicht ganz so ernst gemeinte „Verkostung“ von originalem Gruben-
schnaps stattfinden. Das Mitbringen von privaten Altbeständen ist
dazu ausdrücklich erwünscht.
Der Knappenverein Altenberg e.V., mit Unterstützung der Berg-
stadt Altenberg und die Projektgesellschaft Altenberg mbH mit Sitz
auf dem ehem. Betriebsgelände am Arno-Lippmann- Schacht (wo
auch der Knappenverein seinen monatlichen Vereinstreff hat),
möchten der Traditionspflege rund um den „Tag des Bergmanns“
weitere Impulse verleihen. Deshalb laden diese, alle interessierten
Besucher für Samstag, den   01. Juli  2017 auf das Gelände am AL-
Schacht  (dem heutigen EUROPARK) zum zünftigen „Tag des
Bergmanns“ herzlich ein.
Dazu gibt es neben dem sog. „Bergbier“ und „Bergschmaus“ auch
jede Menge an Informationen rund um den Bergbau in unserer
Stadt und seinen Geschichten.

Mit einem herzlichen Glück auf und bis bald Hardy Wenzel (ehem.
Steiger Zinnerz Altenberg)

1 - Altenberg Heinrichssohle 1940 • 2 - Altenberg Schlitzrost -H. Flemming 1974 • 3 - Altenberg Tag
des Bergmanns 1956 • 4 - Hermsdorf Hist. Bergmann im Kalkwerk



17

31. Mai 2017 ALTENBERGER BOTE

C
M
Y
K

Vorschau

Sommersportlerfasching 2017 in Bärenstein - Ein erneuter Kracher -

Es ist wieder soweit! Die Faschingsfreunde vom TSV Bärenstein
rufen am Wochenende vom 16. – 18. Juni zum Sportlerfasching mit
Pfiff.
So startet das Festwochenende nun schon zum fünften Mal mit
den Bärensteiner Firmenmeisterschaften. Alle Bärensteiner und
Gäste sind herzlich eingeladen, die Teams der ansässigen Unter-
nehmen lautstark zu unterstützen. Umrahmt werden diese Wett-
kämpfe mit Lichtbildern zu Thema „Bärensteiner Impressionen“
Der Sonnabend steht ganz im Zeichen des Sportes. Ab 10.00 Uhr
kämpfen auf der Kleinfeldanlage im Leitengrund fünf Handball-
mannschaften im 25. Karl - Naumann -Gedenkturnier um den
begehrten Pokal.
Am Abend steigt dann der 44. Sportlerfasching mit den traditionel-
len Beigaben wie Tombola und Kostümprämierung. Das Festzelt
wird in diesem Jahr wieder auf dem Turnplatz in der Nähe des
Marktes aufgestellt ist.
Für gute Stimmung sorgt DJ “Kenduro“.
Am Sonntag stehen für alle Altersgruppen, also vom Kleinkind bis
zu Oma und Opa, sportliche und kulturelle Höhepunkte auf dem
Programm.
So startet ab 13.30 Uhr das „Große Entenkegeln“ auf dem Dorf-
teich. Jung und Alt sind aufgerufen, sich aktiv an diesem Gaudi zu
beteiligen. Mitzubringen sind lediglich etwas Ausdauer und Gute
Laune. 
Die Sieger werden dann ab 15.00 Uhr im Festzelt bei Kaffee und
Kuchen geehrt. Neben unseren Senioren sind dazu Alle recht herz-
lich eingeladen.
Zwischen 15.00 und 18.00 Uhr können sich unsere Kinder auf der
„Blaulichtmeile“ neben dem Festzelt sportlich betätigen. Dabei
erfahren sie viel Interessantes über Arbeit und Technik von Feuer-
wehr, THW und Bundespolizei.
Während sich die Kinder austoben, präsentiert allen Muttis und
Vatis, Omas und Opas, der TSV die Kabarettisten Kathy Leen +
Holger Miersch, mit ihrem Programm: 
„Frauen wollen alles, Männer nur das Eine“.
Ein kabarettistischer Leckerbissen zum Entspannen und genießen.
Die Organisatoren haben in der Vorbereitung das Beste gegeben.

Jetzt sind alle Bärensteiner und Gäste aufgerufen: Kommt zum
„Sportlerfasching mit Pfiff“ auf den Turnplatz am Markt!

Matthias Naumann

Veranstaltungstipp:

MUSIKALISCHER SOMMERCOCKTAIL MIT DANIEL PUENTE ENCINA: 
Karibik-Blues, afro-peruanischer Flamenco und lateinamerikanische Rhythmen

Im Rahmen seiner Deutschlandtour wird der chilenische Kompo-
nist, Gitarrist und Sänger, Daniel Puente Encina, eines seiner weni-
gen Solokonzerte im idyllisch gelegenen Landhotel "Altes Zoll-
haus" in Neuhermsdorf im Erzgebirge geben.
“Meine Musik ist eine Sammlung meiner imaginären Kurzfilme.
Das Drehbuch ist der Songtext, die Bilder sind die Musik", verrät
Daniel Puente Encina und wird ein ganz besonders schönes und
unterhaltsames Repertoire aus karibischem Blues, afro-peruani-
schem Flamenco und lateinamerikanischen Rhythmen präsentie-
ren. Sein erlesenes Soloprogramm ist mit (Musik)Geschichte und
lustigen Anekdoten gespickt. Da Puente Encina überwiegend auf
Spanisch singt, erklärt er einzelne Songs sowie deren kulturelle
Herkunft humorvoll auf Deutsch.
"Aussergewöhnliche Orte mit interessanten Menschen inspirieren
mich und das "Alte Zollhaus" aus dem 16. Jahrhundert ist einer
dieser für mich ganz besonderen Bühnen, da es mitten in einer
urwüchsigen Landschaft liegt und Natur und Kunst mit exzellenter
Küche verbindet".
Seine vielfältigen Projekte machten ihn zum Kultsymbol auf inter-
nationalen alternativen Bühnen. Seit 2012 produziert und tourt

Daniel Puente Encina erfolgreich unter
eigenem Namen.
Viele seiner Werke, auch 90er-Radio-Hits
in Amerika, sind in den Fatih Akin-Filmen
„Kurz und schmerzlos“, „Im Juli“ und
dem mehrfach ausgezeichneten, interna-
tional bekannten Kino-Erfolg „Gegen die Wand“ zu hören.
http://www.danielpuenteencina.com

KONZERT MIT DEM INTERNATIONALEN KÜNSTLER DANIEL
PUENTE ENCINA (Chile), 10. Juni 2017 um 20 Uhr, Land- &
Kunsthotel "Altes Zollhaus"
TICKETS: Vorverkauf 15,00 Euro / Abendkasse 18,00 Euro
Land & Kunsthotel "Altes Zollhaus", info@hotel-zollhaus.com, Tel.:
035057/ 540 Fax.: 54240, Altenberger Str. 7, 01776 Neuherms-
dorf/ Erzgebirge
Web: http://landhotel-altes-zollhaus.com/daniel-puente-encina-2/
Facebook-Event:
https://www.facebook.com/events/1930618640515992/
Künstler: http://www.danielpuenteencina.com
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Aktuelles aus Schloss Lauenstein

Öffentliche Führung
02.06.2017 | 10:00 Uhr | Eintritt: 4,00 € 
Wir führen Sie durch unsere Daueraus-
stellung und die wunderschönen Räume
des Schlosses.

ERLEBNISTAGE „Montanregion Erzgebirge“
Lauensteiner – Eine alte Bergstadt und ihre Schätze
03./04.06.2017 | 12.00 – 13.45 Uhr | Museumseintritt 
Auf einer Spurensuche durch das Schloss gibt es viel zu
entdecken, was an die Zeit erinnert, in der der Bergbau dem Ort
Reichtum bescherte. Wir bringen für unsere Besucher u.a. auch
Mineralien zum Klingen und wer möchte, kann sich ein eigenes
Stück schleifen.
Welterbekonzert: PARTY PIECES
04.06.2017 | 16.30 Uhr | Wappensaal | Eintritt: frei 
Seit 13 Jahren kommen amerikanische Studenten für klassischen
Gesang der James Madison- und anderer Universitäten Amerikas
nach Sachsen, um ihre Ausbildung fortzusetzen. Ein fester
Bestandteil ihres Programms ist jedes Jahr wieder ein Auftritt auf
Schloss Lauenstein. Unsere Gäste erwartet auch in diesem Jahr
wieder ein stimmgewaltiges, junges und talentiertes Ensemble von
Übersee. Die Studenten werden ihre Lieblingslieder aus Oper und
Operette singen.

LAUENSTEINER HUTKONZERTE: Sofia Talvik (Schweden)
„Midsommar i Sverige“
10.06.2017 | 19 Uhr | Wappensaal | Eintritt: frei 

VORTRAG: Von Ahnentafel bis Zinngeschirr – Treffpunkt Seni-
oren im Museum
15.06.2017 | 14.30 Uhr | Eintritt: 2 EUR 
Im gemütlichen Museumsladen erwartet Sie ein halbstündiger
Vortrag über besondere historische Grafiken mit Lauensteiner
Ansichten  aus der Sammlung des Museums. Gezeigt wird auch
ein historischer Werbefilm über Lauensteiner aus den 1920er
Jahren. 

LAUENSTEINER SCHLOSSNACHT
NACHT DER MÄRCHEN
17.06.2017 | ab 18.00 Uhr | Eintritt: 9 EUR, Kinder frei
Die Schlossnacht steht in diesem Jahr ganz im Zeichen des
Märchens. Für Groß und Klein gibt es ein abwechslungsreiches
Programm. Zum Abschluss zünden wir ein Feuerwerk im Innenhof
des Schlosses.

JAZZ IM SCHLOSS
Blue Wonder Jazzband, Dresden 
Lauensteiner Schlosshof
01.07.2017 | ab 19.30 Uhr | Eintritt: 9 EUR

Osterzgebirgsmuseum Schloss Lauenstein | 01778 Altenberg /
ST Lauenstein 
Öffnungszeiten: Di – So  10:00 – 16:30 Uhr | Mo geschlossen
Tel.: 035054 25403 | info@schloss-lauenstein.de | www.schloss-
lauenstein.de

Sommerferienprogramm des Deutschen Kinder-
schutzbundes KV SOE e.V. in Dippoldiswalde

Jede Woche vom Montag bis Donnerstag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
haben wir das Familienzentrum auf der Weißeritzstr. 30 geöffnet mit
folgendem Programm:

n 1. Woche vom 26.06. – 29.06.
Gemeinsam bereiten wir die Kinderstadt vor: schmücken, basteln,
gestalten. Jede helfende Hand wird gebraucht! An den Nachmitta-
gen genießen wir den Ferienbeginn und unternehmen etwas in der
näheren Umgebung.
Achtung! Sonderprogramm in der 2. Ferienwoche vom 03..07.
– 07.07.mit der Kinderstadt

n 3. Woche vom 10.07. – 13.07. - Vielfalt der Kulturen in Dipps
Wir wollen erkunden, welchen Menschen aus anderen Ländern
hier in Dippoldiswalde leben, ihre persönlichen Geschichten erfah-
ren, ihre Sprache kennen lernen und länderspezifisch kochen.

n 4. Woche vom 17.07. – 20.07. - Outdoor – Projekt
In der Woche sind wir unterwegs. Wir möchten bis in die Säch-
sische Schweiz, aber auch in der Nähe aktiv sein und jede
Menge erleben mit Schnitzeljagd und klettern.

n 5. Woche vom 24.07. – 27.07. - Naturwoche
Hier wollen wir die Natur genauer unter die Lupe nehmen. Wir möch-
ten forschen und experimentieren, Kräuter sammeln, auf Naturlehr-
pfaden gehen sowie etwas über Wölfe und Bienen erfahren.

n 6.Woche vom 31.07. – 03.08. - Entspannungswoche
In der letzten Woche tanken wir noch einmal Kraft, besinnen uns
und finden einen schönen Ferienabschluss in entspannter Atmos-
phäre mit Klangmassagen, Entspannungsübungen und Hinweise,
dem Schulalltag wieder positiv zu begegnen.

Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage www.kinder-
schutzbund-soe.de oder rufen Sie uns unter der 03504/ 600960 an.

Liebe Rentnerinnen und Rentner der
Stadt Altenberg,

Wir, die Seniorenhilfe der Bürgerhilfe Sachsen
e.V. in Zusammenarbeit mit Frau Edith Kamprath,
laden Sie herzlich zur 2. Veranstaltung am Mitt-
woch, dem 14. Juni 2017, um 1430 Uhr in das
Hotel und Restaurant „Schützenhaus Lindenhof“
in Altenberg ein.
Frau Kamprath berichtet aus dem Alltag in
Dushanbe, der Hauptstadt Tadshikistans.

Zu dieser asiatischen Region unserer Erde werden auch einige
Gäste etwas darbieten.

Mehr Informationen: 
www.altenberg.de

A
nz

ei
ge

(n
)



19

31. Mai 2017 ALTENBERGER BOTE

C
M
Y
K

Vorschau

Möglichkeit, direkten Kontakt mit den Stützpunktsportlern zu
haben, da diese parallel zu den Hobbysportlern der verschiedenen
Altersklassen auf die Strecke gehen.
Für die Schüler wird  ein separater Wettkampf mit dem Luftgewehr
durchgeführt, der gleichzeitig als „Sparkassen Kinder-und Jugend-
sportspiele“ des Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
gewertet wird. Wenn sich genügend Starter melden, erfolgt in dem
Kinderbereich eine separate Wertung für aktive Biathleten und
Hobbystarter.
Das Anschießen beginnt hier gegen 11.20 Uhr für die nicht aktiven
Biathleten und die ersten Starter werden gegen 11:50 Uhr auf die
Strecke gehen. Bei den Schülern der startberechtigten Jahrgänge
2004/05 und 2006/07  erwarten die Organisatoren etwa 50 – 60
Starter.
Für die Zeitschnellsten Hobbyfahrer wird zum Abschluss der Paar-
wettkampf nochmals eine Herausforderung sein. Hier werden die
Zeitschnellsten der Stützpunktathleten mit den Hobbyfahrern
jeweils zu einem Paar zusammengestellt.
Natürlich erhält jeder Starter wieder das begehrte spezielle T-Shirt
der 17.Auflage.
Weitere  Informationen auch über die Anmeldmodalitäten sind auf
der Webseite des SSV Altenberg www.ssv-altenberg.de zu
entnehmen.

E.Rösch, Abt.-leiter Biathlon

Der „17.Altenberger Bikebiathlon“ lockt die Biathlonfans wieder in die „Sparkassenarena- Altenberg“

Am Samstag, den 10.06.17 ruft die „Sparkassenarena Altenberg“
im Hofmannsloch wieder die Bikebiathlonfreunde zur 17. Auflage
des „Altenberger Bikebiathlons“.
Die Organisatoren erwarten zum diesjährigen Rennen  etwa über
140 Starter auf den anspruchsvollen Strecken rund um die Biathlo-
narena. Im Ablauf haben sich die Veranstalter  an die vergangenen
Jahre orientiert. So werden die Athleten des Bundesstützpunktes
diesen Wettkampf aus dem vollen Training heraus fahren. 
Für die jüngsten Starter im Kleinkaliberbereich ist es der erste Test
in ihrem neuen Metier. 
Der erste scharfe Start erfolgt in diesem Jahr um 10.00 Uhr, nach-
dem sich alle Starter beim Probeschießen ab 9.15 Uhr mit der
Waffe vertraut gemacht haben.
Die Fahrer werden im 30 Sekunden Abstand im Doppelstart auf die
Strecke gelassen. Auf der anspruchsvollen Strecke besteht die
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Die Veranstaltungen im Botanischen Garten Schellerhau 

Am 1. Juni beteiligt sich der Bergblumengarten wie in jedem Jahr
an den Frühlingsspaziergängen, die vom Sächsischen Staatsmini-
sterium für Umwelt und Landwirtschaft initiiert und organisiert
wer-den: 
In einer geführten Wanderung, die 10.15 Uhr vom Bahnhof Alten-
berg (Treffpunkt vor dem Tourist-Info-Büro Altenberg) startet und
als Ziel den Botanischen Garten hat, werden unterwegs seltene,
geschützte Arten der heimischen Flora gezeigt. Der Wanderleiter
Herr Huhn erzählt den Teilneh-mern auch Wissenswertes zur Regi-
on. In Schellerhau angekommen schließt sich eine Gartenfüh-rung
an. Die Veranstaltung endet gegen 13.30 Uhr, sodass die Teilneh-
mer auch mit dem Bus wieder nach Hause fahren können. Der
Garteneintritt mit Führung beträgt 6,00 €/Erw., ermäßigt 5,00
€/Erw. Es wird um Anmeldung bis zum 31.05.2017 17.00 Uhr
unter der Telefonnummer 035052 67938 gebeten!
Die Woche der Botanischen Gärten findet vom 10. bis 18. Juni
2017 unter dem Motto: „Verband Botanischer Gärten - 25 Jahre
gemeinsam für die Vielfalt“ statt. Der Botanische Garten Dresden
hat dazu ein interessantes Programm zusammengestellt:
https://tu-dresden.de/bg/veranst/wbg-2017.
In Führungen stellen sich die Gärten der TU Dresden und die der
Partnereinrichtungen (z.B. Blin-dengarten in Radeberg) vor. Der
Botanische Garten in Schellerhau beginnt die Gartenschau am
Sonntag, 11. Juni 2017 um 15.00 Uhr. In der Führung werden
neben dem gestalterischen Aspekt der Anlage und der Pflanzen-
vielfalt vor allem die Artenschutzprojekte des Botanischen Gartens
vorgestellt werden. 
Zu unseren Partner zählt auch die Grüne Liga e.V., die ab
11.06.2017 im Rahmen der Woche der Botanischen Gärten eine

Ausstellung zu den heimischen Bergwiesen zeigt. Die Ausstellung
können Besucher bis zum 24.08.2017 während der Öffnungszei-
ten der Gartenanlage besuchen. Zu Ausstellungsbeginn wird ab
14.00 Uhr zu einer Führung eingeladen (siehe Artikel).
Am 2. Juli 2017 findet von 10-17 Uhr das 22. Gartenfest & Osterz-
gebirgische Naturmarkt statt. Der Naturmarkt wird wieder vom
Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz – Osterzgebirge
e. V. organisiert. Händler werden Bioprodukte, Naturwaren, Hand-
werkskunst und Pflanzen anbieten. Essen & Trinken und beste
Unterhaltung gehören zu einem erfolgreichen Fest ebenfalls dazu.
Folgende Künstler unterhalten Sie auf der Marktbühne und im
Garten:

Marktbühne
10.00 - 10.30 Uhr   Eröffnung mit der Semmelmilda und dem 
                               Dudelsackspieler Robert Leuschner
11.00 - 12.30 Uhr    Schalmeienkapelle Bad Gottleuba e. V.
13.30 - 14.30 Uhr   Magic Klaus – Zauberei und Ballonmodellage
15.00 - 16.30 Uhr   Duo Canzone aus Teplice

Im Garten unterm Sonnensegel
11.00 – 17.00 Uhr   Nicole Böttcher – Kreatives Gestalten mit 
                               Naturmaterialien und Naturinstrumentenbau

Die Zeiten der Garten-, Kräuter- und Klangführungen werden auf
dem Plakat, den Handzetteln sowie am Tag selbst angekündigt.
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Annette Zimmermann, Gartenleiterin

Rückblick

Anwandern in Altenberg

Der „Startschuss“ in die Wandersaison wurde am 1. Mai nun
schon zum 4. Mal mit einem Wanderfest begangen.  Viele Orte im
Erzgebirge nutzen den freien Tag zum „Anwandern“, so auch wir
in der Urlaubsregion Altenberg. 
Viele verschiedene Wanderungen wurden angeboten und rund um
den Altenberger Bahnhof, dem Ziel der Wanderer, gab es viele
Aktionen zum Mitmachen – begleitet von Musik und Unterhaltung.
Von vielen verschiedenen Startpunkten aus, wanderten unter
fachkundiger Leitung vieler ehrenamtlicher Wanderführer die
jungen und etwas älteren Wanderfreunde nach Altenberg zum
Bahnhofsvorplatz. Fast 50 Teilnehmer kamen aus Hirschsprung,
Schellerhau, und Geising nach Altenberg gewandert. Aus Ober-
bärenburg und Zinnwald-Georgenfeld kamen keine Wanderer zum
Festplatz, obwohl gerade von Zinnwald aus die Wanderung unter
dem Motto „Wetter“ stand und mit Norbert Märcz ein besonders
sachkundiger Wanderleiter die Gäste begleitet hätte . Hier stellt
sich nun die Frage: wurde in diesen Ortsteilen zu ausgiebig in den
Mai gefeiert oder gibt dort keine Wanderfreunde? 
Bürgermeister Thomas Kirsten ließ es sich nicht nehmen und
begrüßte die vielen Wanderfreunde aus das herzlichste. Gemein-
sam Wandern und die herrliche Natur unserer Heimat genießen, ist
etwas Wunderbares. Dabei können Freundschaften gepflegt
werden, Gäste für unsere Region begeistert werden und man
findet Entspannung und Erholung.
Am Nachmittag konnte dann noch einmal gewandert werden. Es
standen die erste Pingen- und Kräuterwanderung der Saison auf
dem Programm und gemeinsam mit Rollstuhlfahrer Thomas
Naumann vom Selbsthilfenetzwerk Dresden gab es eine Testtour
für Rollstuhlfahrer und Kinderwagen. Diese Tour verlief sehr erfol-

greich und die Stadt
Altenberg wird weite-
re Touren für barrie-
refreies Wandern
testen lassen und
dann in die speziellen
Wanderangebote mit
einarbeiten. 
Alle Wanderungen
am Nachmittag wur -
den begeistert ange-
nommen und für alle
anderen Gäste klang
das Fest auf dem Bahnhofsvorplatz so langsam aus.
Wir möchten es an dieser Stelle nicht versäumen, allen Wanderern,
allen freiwilligen Helfern, der Freiwilligen Feuerwehr Altenberg und
der Privilegierten Schützengesellschaft Altenberg allen ehrenamt-
lichen Wanderleitern für ihr Engagement zu danken. Es ist wirklich
großartig mit welcher Begeisterung ihr unser Altenberger Wander-
fest wieder unterstützt habt! 
Wir hoffen einfach, dass zum nächsten „Anwanderfest“ 2018,
wieder mehr Wanderfreunde mit dabei sind und auch der eine oder
andere Einwohner(in) den Weg zum Altenberger Festplatz findet,
um mit zu Wandern oder einfach beim Wanderfest mit dabei zu
sein.

Deshalb laden wir euch alle jetzt schon ein, mit dabei zu sein beim
nächsten Altenberger „Anwandertag“ am 1. Mai 2018.
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Rückblick

Oberbärenburgs Partnergemeinde Zimmern ob Rottweil verabschiedet ihren langjährigen Bürgermeister

Am 28. April 2017
wurde Herr Emil
Maser nach 24
Jahren im Amt des
Bürgermeisters von
Zimmern o.R. mit
seinen Ortsteilen
Horgen, Flözlingen
und Stetten feierlich
verabschiedet. 
Ein imposantes Publi-
kum mit zahlreichen
Gästen aus nah und
fern, darunter der
Ministerpräsident
a.D. Prof. Dr. hc.
Erwin Teufel, der
amtierende Landrat des Landkreises Rottweil Herr Dr. Wolf- Rüdi-
ger Michel sowie viele Berufskollegen und Weggefährten sowie
Vertreter von über 40 Vereinen wurden dazu eingeladen.
Zu diesem Anlass durfte auch die Partnergemeinde Kurort Ober-
bärenburg nicht fehlen, so dass Herr Ortsvorsteher Lothar Johne
mit Gattin, die Vorstandsvorsitzende des Freundeskreises Ober-
bärenburg Frau Manjana Eberth- Fromm, Birgit Lochmann,
Mitglied des Ortschaftsrates und Enrico Petzold der Einladung
folgten. Leider konnte uns Herr Bürgermeister Thomas Kirsten aus
gesundheitlichen Gründen nicht begleiten.
Unsere Ortspartnerschaft besteht seit nunmehr 26 Jahren. Herr
Emil Maser, Bürgermeister a.D., begleitete diese über 24 Jahre mit
sehr viel Engagement, unzähligen Besuchen und vielen finanziel-
len Unterstützungen, wobei besonders das geschenkte Einsatz-
fahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr Oberbärenburg und die
schnelle Hilfe nach der Flut 2002 zu erwähnen sind.
Die Verabschiedung von Emil Maser in der Turn- und Festhalle
Zimmern war für alle sehr emotional. Alle Redner würdigten die
herausragenden Leistungen des Bürgermeisters und sein immer
bescheidenes und menschliches Auftreten. Für uns sehr beein-

druckend war das Zusammenwirken von vier Musikvereinen, die
das Programm hochwertig musikalisch umrahmten. Die Mitarbei-
ter des Rathauses und Vertreter des Gemeinderates verabschie-
deten ihren Chef mit einer hervorragend einstudierten Gesangs-
einlage. Frau Ingrid Balke, die erste Bürgermeisterstellvertreterin,
hatte die ehrenvolle Aufgabe, den scheidenden Bürgermeister
zum Ehrenbürger der Stadt Zimmern ob Rottweil zu ernennen.
Herr Emil Maser hielt zum Abschluss seine letzte offizielle Rede, in
der er allen Weggefährten herzlich dankte.
Das gemütliche Beisammensein im Anschluss konnten wir nutzen,
um mit der neuen Bürgermeisterin Frau Carmen Merz erste
Kontakte zu knüpfen.
Frau Eberth- Fromm und Frau Lochmann nutzten das verlängerte
Wochenende mit ihren Kindern, die Gegend noch besser kennen-
zulernen. Die Tage wurden durch viele interessante Gespräche
und gemeinsame Aktivitäten mit Familie Maser, Familie Balke,
Frau Hermle, Frau Schaper und Herrn Bürgermeister a.D. Gustav
Kammerer geprägt. Dafür von hier aus ein herzliches Dankeschön.
Mit diesem Wochenende konnte erneut ein Meilenstein zur aktiven
Fortsetzung der Ortspartnerschaft gelegt werden.

Manjana Eberth- Fromm und Birgit Lochmann

Frühjahrsputz in Lauenstein

Wie seit vielen Jahren in Lauenstein üblich, so rief auch in diesem
Jahr der Ortschaftsrat zum Frühjahrsputz auf. Und wie ebenfalls
seit all den Jahren kamen unsere Einwohnerinnen und Einwohner
diesem Aufruf nach. 

Viele unserer Grundstücksbe-
sitzer haben bereits im Vorfeld
zu Besen und Schaufel gegrif-
fen und um Ihre Grundstücke
die Reinigung vorgenommen.
Am Sonnabend trafen sich dann
noch ca. 20 Einwohnerinnen
und Einwohner, pünktlich um
9.00 Uhr am Markt und began-
nen mit den Arbeiten in den
Grünanlagen am und um den
Markt. Besonders viel Arbeit
macht der Rosensteig der die
Schlossstraße mit der Grund-
schule verbindet. Der Winter
hatte hier wie jedes Jahr, seine
Spuren hinterlassen, denn etli-
che Rosenpflanzen, die dem

Winter nicht trotzen konnten, mussten durch neue ersetzt werden.
Ein paar lose Pflastersteine wurden hier ebenfalls wieder einge-
setzt. Mit frischer Erde, Rosendünger und Rindenmulch wurde den
Pflanzen wieder neue Kraft zum Wachsen gegeben.
Viel Mühe wird, und das nicht nur zum Frühjahrsputz, am Platz mit
den Glascontainern an der Schlossstraße aufgebracht. Und ich
denke alle wissen, wer dort viel Zeit und Arbeitskraft aufwendet,
um diese Stelle sauber und ordentlich zu halten. Nicht schlecht
kann man da staunen, was alles abgestellt wird, zum Beispiel
Glasscheiben aus alten Türen und Fenstern. Muss so etwas sein?
Wenn nicht immer wieder einige unvernünftige Einwohner Ihre
Abfälle oder Ähnliches irgendwo in der Natur ablagern würden,
könnten viele Aufräumungsarbeiten entfallen.
Für die Unterstützung unseres Frühjahrsputzes mit der Bereitstellung
eines Multicars und der finanziellen Mittel für Blumen, Erde und
Dünger danken wir der Stadtverwaltung und dem Bauhof Altenberg.
Allen Einwohnerinnen und Einwohnern, die unseren Frühjahrsputz
vor und währenddessen tatkräftig unterstützten, gilt unser herz-
lichster Dank und der Aufruf auch weiterhin mit für Ordnung und
Sauberkeit in und um Lauenstein zu sorgen.

Ihr Siegfried Rinke, Ortsvorsteher
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Der Wasserkreislauf im Wald

Am 05. 04. 2017
verbrachten wir den
letzten Tag nach 4
Jahren im Waldschul-
heim. Unser Ab -
schluss thema : „Der
Wasserkreislauf im
Wald“.  Mit einem
spritzigen Spiel ging`s
erstmal los, „Wasser
schöpfen“,  aber mit
Tücken. Ein bisschen
nass sind wir da
schon mal geworden.
Anschließend
besuchten wir den Wald in Begleitung von Herrn Jähne. Er wusste
über ALLES rund um und im Wald Bescheid. Sehr interessant zeig-
te uns z.B. ein Experiment, wie Wasser auch durch den Waldboden
gereinigt  werden kann.  Danach Spielzeit! Bester Ort im Wald-
schulheim ist der Spielplatz, besonders das Baumhaus!!! Pünktlich
zur Mittagszeit gab’s Stärkung. Essen war immer lecker und mit
Nachtisch!!! Köstlich!  Nun durften wir kreativ werden, mit einem
tollen Angebot an Materialien, natürlich aus dem Wald, wurde
gebastelt und gleich danach zu Ostern verschenkt. Fazit: Wir erin-
nern uns sehr gern an die Waldschultage. Wir danken Ihnen und
sagen es jedem weiter! 

Ihre Klasse 4b der Grundschule Altenberg

„Ich schenk dir eine Geschichte“

Zum jährlichen Welttag des Buches hat sich die Klasse 3a der
Grundschule Altenberg über die Stiftung Lesen Buchgutscheine
bestellt. Wir freuten uns sehr, dass sich in diesem Jahr Anja
Klöpsch mit ihrem Schreibwaren an der Aktion beteiligte und uns
die Bücher bestellte und schenkte. Wir möchten uns auf diesem
Weg noch einmal ganz herzlich bei Ihr dafür bedanken! Die Schü-
lerinnen und Schüler sind schon ganz neugierig auf die Geschich-
te.
Wir würden uns freuen, wenn wir das im nächsten Jahr wiederho-
len könnten und dann bestimmt mit noch mehr Teilnehmern.

Kindertag 2017
Neue Farbkästen für unsere kleinen Käfer- Künstler

Auch in diesem Jahr bekommen unsere Kinder der Käfergruppe im
Geisinger Kindergarten wieder ein kleines Extra- Präsent.
Diesmal überreichte der Nachwuchs, Jamie Skladny, der Firma
TEAM WORK den Kindern neue Farbkästen für eine farbenfrohe
Beschäftigungszeit.
Spaß und Freude beim kreativen Malen steht nun nichts mehr im
Wege.
Besonderer Dank gilt auch dieses Jahr wieder den Betreuerinnen
der Käfer. Wir Eltern sind froh unsere Sprösslinge gut betreut zu
wissen.

TEAM WORK – Baumarkt & Spedition, Dienstleistung, Transport &
Vertrieb, Dresdner Straße 23 – 01778 Altenberg ST Geising, Tel.:
035056/ 544 991, www.teamwork-geising.de

Sportfest der Vorschulkinder

Am 9.5.2017 fand das jährliche Vorschulkindersportfest vom Kreis-
jugendsportbund in Pirna statt.
Bei Minusgraden fuhren wir in Altenberg los, wurden aber mit etwas
Sonne und wärmeren Temperaturen in Pirna empfangen. Dieses Mal
nahmen 576 Kinder daran teil – was ein neuer Rekord war.
Unsere Kinder waren sehr aufgeregt, denn sie hatten am Tag davor
in der Schulturnhalle nochmal ganz sehr trainiert. Zuerst gab es
eine gemeinsame Erwärmung und das Maskottchen Dino „Bruno“
animierte die Kinder natürlich zum Mitmachen. Danach mussten
die Kinder 5 Disziplinen absolvieren- 40m Lauf, Staffellauf, Roller-
rennen, Schlussdreisprung und Weitwurf.
Darin wurden am Ende auch die Sieger geehrt. Zwischendurch zur
Auflockerung gab es noch Büchsenwerfen, Glücksrad drehen und
Luftballon steigen. Außerdem waren 2 Hüpfburgen, Trampolins
und andere Outdoorspiele aufgebaut, womit die Kinder sich in der
Pause die Zeit vertreiben konnten. Eine Trinkstation stillte den
großen Durst der Kinder.
Zur Siegerehrung waren alle ganz gespannt. Unsere Kita holte 3
Medaillen:  

Gold – Jonas Stenzel (Weitwurf)
Silber- Julian Büttner (Weitwurf)
Bronze- Francis Lohse (Rollerrennen)

Zufrieden und etwas müde von dem anstrengenden Tag traten wir
mit dem Sonderbus die Rückreise nach Altenberg an.

Die Erzieherinnen



Vom 8. bis 10.05.17 gastierte auf
dem Sportplatz in Lauenstein
der Projektzirkus „Andre Sper-
lich“.
Er entführte uns in eine bunte
und exotische Welt, lehrte unse-
re Kinder über ihre eigenen
Grenzen zu gehen, im Team zu
arbeiten und Verantwortung zu
übernehmen. 
In nur 2 Tagen studierte das
Team um Chef Marko Sperlich mit den Kindern eine beeindrucken-
de Zirkusvorstellung ein.
In den Trainingseinheiten lernten die Kinder unter professioneller
Anleitung jonglieren, balancieren, Feuer spucken und vieles mehr.
Anschließend zeigten  die kleinen Artisten in ihren bunten Kostü-
men ihr Können in der Manege des Zirkuszeltes.

Im Scheinwerferlicht, untermalt
mit Musik, präsentierten die
Vorschüler und Schüler der 1.
bis 5. Klasse ihren Eltern, Groß-
eltern und Gästen drei fantasti-
sche Zirkusvorstellungen.
Ein großes Dankeschön  geht an
unsere Trainer unter Leitung von
Marco Sperlich für ihre tolle
Arbeit. Wir hoffen und freuen uns
auf ein Wiedersehen. Ebenfalls

bedanken möchten wir uns bei unserem tollen Publikum, bei allen
Lehrern, Erziehern und Mitarbeitern, dem Förderverein der GS
Lauenstein, dem Ortschaftsrat, allen Auf- und Abbauhelfern sowie
allen Eltern für die großartige Unterstützung.

I. Richter, SL Grundschule Lauenstein
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Zirkus „Laurelli“ begeisterte die Lauensteiner Grundschüler

Rückblick

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, liebe Angehörige, liebe Leserinnen und Leser,

heute erhalten Sie einen kleinen Reisebericht von unserer Frühlings-
fahrt zur Sächsischen Weinstraße mit dem Busunternehmen Schel-
le-Reisen. Über die diesmal recht vielen Anmeldungen haben wir
uns sehr gefreut. Es wurden 2 Gruppen gebildet und an 2 verschie-
denen Tagen, den 25. und den 27. April, gefahren. Leider war das
Wetter entgegen der Vorjahresfahrt etwas durchwachsen. Dennoch
haben wir uns die Laune nicht vermiesen lassen und die herrliche
Landschaft mit den blühenden Rapsfeldern und wunderschönen
Baumblüten an uns vorüberziehen lassen. Zwischendurch erläuter-
ten Frau Nöckel oder Frau Rühle Wissenswertes zur Sächsischen
Weinstraße. Die Anfahrt führte Richtung Lommatzscher Pflege nach
Niederlommatzsch, wo uns für 1 Stunde das Motorschiff „Clara von
Assisi“ über die Elbe schipperte. Herr Wagner, Seniorchef der
„Elbklause“, erläuterte uns in lustiger Art historische Ereignisse und
Sehenswürdigkeiten. Anschließend wurde uns in „seinem“ Restau-
rant Kaffee und Kuchen kredenzt. Die Rückfahrt führte dann einen
Teil der Sächsischen Weinstraße entlang, vorbei an idyllischen
Weindörfern und alten Fachwerkhäusern auf der anderen Elbseite.
Als die osterzgebirgische Heimat nahte, konnte man von einigen
Fahrgästen die Enttäuschung vernehmen, wie kahl und grau doch
unsere Gegend noch aussah. Von Frühling war weit und breit kaum
etwas zu entdecken. Doch nun ist es soweit, auch bei uns hat inzwi-
schen der Wonnemonat Mai mit seinen bunten Blumen, grünen
Bäumen und süßen Düften Einzug gehalten. Sicher können wir
wieder mit Ihrer Teilnahme an der nächsten Busfahrt rechnen. Freu-
en wir uns also schon immer auf den September, mit seinen herbst-
lichen Eindrücken. Bei diesem Ausflug werden wir dann auch schon
auf Weihnachten eingestimmt, denn wir fahren zu den Sternen nach
Herrnhut.

Unsere geplanten Veranstaltungen für Juni 2017
Hierzu besucht uns die Kräuterbruni aus Schellerhau. 
Zu der Veranstaltung in Altenberg wird Frau Kamprath aus dem
Alltag in Dushanbe, der Hauptstadt Tadshikistans berichten. Auch
werden einige Gäste aus dieser Region etwas darbieten. Bitte
beachten Sie in Altenberg auch die Aushänge in den Schaukästen!
Termine und Orte 
Die Termine sind in diesem Monat alle um eine Woche vorgezogen!
30. Mai in Lauenstein im Schulungsraum der Feuerwehr 

- Achtung Dienstag!
06. Juni in Geising im Ratskeller

- Achtung Dienstag!

13. Juni in Falkenhain ehemalige Schule/Raum der Feuerwehr 
- Achtung Dienstag!

14. Juni in Altenberg im Hotel Lindenhof
- Achtung Mittwoch!

20. Juni in Zinnwald Georgenfeld im Hotel Lugsteinhof
- Achtung Dienstag!

Beginn ist jeweils 14:30 Uhr. Wenn Sie das Thema interessiert und Sie
nicht wissen, wie Sie dahin kommen sollen, rufen Sie bitte bei uns an. 

Unser „Trauercafe“ findet weiterhin jeden 1. Dienstag im Monat
(nach Anmeldung) mit dem Hospizdienst der Johanniter
Dohna/Heidenau in unseren Räumen in Bärenfels statt.

Sprechzeiten in den jeweiligen Orten:
Bärenfels, Haus Waldwiese, Altenberger Str. 45, 01773 Alten-
berg, OT Bärenfels
Montag 09:00 – 11:00 Uhr, Mittwoch 14:00 – 16:00 Uhr 
Altenberg, Arthur-Thiermann-Str. 16a (neben Zahnarzt-Praxis)
01773 Altenberg
jeden 2. und 4. Mittwoch 09:00 – 11:00 Uhr

Telefon: 035052 12702, Mobil: 015114553683
E-Mail: seniorenprojekt@buergerhilfe-sachsen.de
Website: www.seniorenhilfe-sachsen.de

Wir verbleiben wie immer getreu unserem Motto: Sollten Sie eine
Frage oder ein Problem haben, sprechen Sie uns an. Wir lassen das
Problem zu einer Aufgabe werden, welche wir gemeinsam lösen.

Ihre Jana Nöckel und Gerlinde Rühle
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Curling

Eine fast brandneue Arena mit einer 10-Rink Curlinghalle für die
Weltmeisterschaft der Seniorinnen und Senioren und für die Mixed
Doubles Teams eine 5-Rink Halle, die Curlingeis vom allerfeinsten,
gerahmt von blauen Teppichen bot, eine weitere Eishockeyhalle
für organisatorische Zwecke, Fernsehteams aus Kanada, den
USA, Russland und Japan, ehemalige und amtierende Weltmeister
und Weltmeisterinnen und eine Schar aus hochmotivierten Freiwil-
ligen und mittendrin in dieser beeindruckenden Szenerie - das
Mixed Doubles Team Deutschland mit Julia Meißner und Andy
Büttner vom 1.SCV Geising. Mit hohem persönlichen Engage-
ment, unterstützt von Sponsoren, Freunden und Familien und dem
Sieg bei den Deutschen Meisterschaften hatten sie sich den Platz
bei der wichtigsten Meisterschaft der Disziplin ausdrücklich
verdient. Gelost wurden sie aufgrund der schlechten Platzierung
Deutschlands in der Weltrangliste (Rang 36) in die Gruppe D - mit
dem Gastgeber Kanada, dem Vorjahresdritten USA, den Tsche-
chen, eines der zehn besten Teams der zu Ende gehenden Saison,
England (Platz 8 2016), der WM-erfahrenen Türkei, Frankreich und
den Außenseitern aus Kasachstan wohl die stärkste Gruppe im
Feld. Zielstellung für beide war es, einen guten Eindruck für das
deutsche Mixed Doubles Curling, den Verein und die Region und
natürlich auch persönlich zu hinterlassen, die Siege einzufahren,
die möglich sind und in den Spielen gegen die Favoriten Ausrufe-
zeichen zu setzen und Erfahrungen zu sammeln. 
Julia Meißner und Andy Büttner zeigten vom Auftakt gegen Hajko-
va/ Paul aus Tschechien an, dass sie nicht nur mit dem Anspruch:
"Dabei sein ist alles" angetreten sind, sondern gegen die besten
Teams mithalten können. Gegen die späteren WM-Vierten hielten
sie die Partie bis zum Schluss offen und scheiterten am Ende
knapp an der beeindruckenden Effektivität des Gegners. Das Spiel
gegen das unterhaltsame Duo aus Kasachstan ging dann erwar-
tungsgemäß deutlich an die zwei Curler vom 1. SCV Geising. Im
dritten Spiel trafen sie auf Frankreich, ließen sich vom
zwischenzeitlichen Rückstand nicht verunsichern und gewannen
hochverdient mit 7:5. Am Nachmittag des dritten Wettkampftages
wartete dann die USA - Favorit der Gruppe D - auf unser Team. Ein
grandios aufspielender Gegner und die schlechteste Turnierlei-
stung sorgten für eine deutliche 1:10 Niederlage. 

Im fünften Spiel stand dann der Höhepunkt gegen den Titelanwär-
ter und Gastgeber Kanada auf dem Programm. Auf dem Papier
eine klare Angelegenheit, doch Meißner und Büttner zeigten Mixed
Doubles Curling von Weltniveau, führten nach 6 Ends mit 6:3
gegen die amtierende Weltmeisterin der Damen Joanne Courtney
und den Mixed Vizeweltmeister Reid Carruthers und sorgten dafür,
dass die kanadischen Fans auch ihre gelungenen Steine bejubel-
ten. Im vorletzten End nutzten die Kanadier die PowerPlay -
Schwäche der Deutschen, gingen in Führung und sicherten sich
im letzten End mit 5 hervorragend gespielten Steinen doch noch
den Sieg. Das Endergebnis von 10:6 für Kanada gab dabei nicht
den Spielverlauf wieder, in dem Meißner und Büttner über weite
Strecken dominierten und den Gegner dazu brachten auf - zumin-
dest im Sinne des "Spirit of Curling" - zweifelhafte psychologische
Spielchen zurückzugreifen. Mit der Niederlage schloss sich für das
deutsche Team auch die Tür zum Achtelfinale, mit der grandiosen
Leistung hinterließen sie jedoch bei den Zuschauern, Offiziellen
und anderen Sportlern einen nachhaltigen Eindruck.
Im vorletzten Spiel gegen die Türkei konnten Meißner und Büttner
zunächst an die vorangegangene Leistung anknüpfen, versäumten
es jedoch sich abzusetzen. Im siebten End kassierten sie dann 4
Steine und verloren so unglücklich gegen die immer besser ins
Spiel findenden Yildiz und Karatas. Das abschließende Duell
gegen England lieferte packendes Curling auf hohem Niveau. Vor
den zahlreichen begeisterten Zuschauern zeigte das deutsche
Team eine sehr gute Leistung. Anna und Ben Fowler konnten sich
dennoch den Sieg sichern.
2 Siege, 5 Niederlagen und Platz fünf in Gruppe D. So nüchtern
liest sich die Ergebnisliste der World Mixed Doubles Curling
Championships 2017 (WMDCC 2017) in Lethbridge/ Kanada und
auch die deutsche Sportberichterstattung. Doch, wie üblich im
Sport, steckt mehr hinter dieser nüchternen Betrachtung und das
Turnier sollte in ein besseres und realistischeres Licht gerückt
werden, als es beispielsweise mit der verpassten Olympiaqualifi-
kation getan wird. Meißner und Büttner zeigten in sechs Spielen
Curling auf hohem Niveau und wurden zwei Mal mit dem Sieg
belohnt. Sie zeigten, dass sie es mit den Profiteams der Welt
aufnehmen können und hätten mit etwas mehr Erfahrung wohl
noch einige Siege mehr einfahren können. Team Deutschland hat
zum einen mit dem Sieg bei den Deutschen Meisterschaften und
vor allem mit der Leistung gegen die späteren Silbermedaillenge-
winner Kanada in beeindruckender Weise gezeigt, was mit
persönlichem Engagement sowie regionaler und lokaler Unterstüt-
zung zu erreichen möglich ist. Der größte statistische Lohn, der
auch dem zurückhaltenden Deutschen Curlingverband (DCV) zu
Gute kommt, ist hierbei der große Schritt, den die beiden in der
Weltrangliste nach vorn machen konnten. Deutschland liegt nun -
6 Plätze besser als zuvor - auf Rang 30, was im nächsten Jahr eine
etwas leichtere Gruppe bedeutet und auch die Ausgangslage für
Olympia 2022 verbessern könnte, wenn der DCV sie zu nutzen
weiß.
Julia Meißner und Andy Büttner sind ihren Unterstützern dankbar,
allen voran ihren Sponsoren, die Teil dieses Erfolgs sind. Die Stadt
Altenberg, die Firma HutzelTechnics Precision, die Bau Zier
GmbH, die Ostsächsische Sparkasse Dresden, die Dresdner
Volksbank Raiffeisenbank eG, die Kronos One GmbH, die Admiral
Immobilien GmbH, Familie Kohnert (Dresden), die muellerwerbung
ltd. und Jutta Hoffmann haben in das Team Deutschland investiert
und so den Mühen zum Erfolg verholfen. Jene und natürlich auch
alle anderen, die unsere WM-Teilnehmer live erleben wollen, wie
sie gegen einige der besten Teams der Welt um den Sieg ringen,
möchten wir hier schon für den 26. bis 29. Oktober einladen. Dann
heißt es im Geisinger Gründelstadion wieder: Curling auf Spitzen-
niveau beim 2. CCT Mixed Doubles Cup. Bis dahin: Gut Stein. 
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Informationen

„Herzlich Willkommen im Leben“

Das Soziokulturelle Zentrum ATZE e.V. veranstaltet in Kooperation mit dem Projekt „Herzlich Willkom-
men im Leben“ des Landratsamtes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und der Familienberatungs-
stelle der Diakonie Dippoldiswalde einen Informationsabend für werdende Eltern. 
Ein Abend rund um alle Themen des Schwangerseins erwartet alle werdenden Eltern am 20.06.2017,
18.00 Uhr im Soziokulturellen Zentrum ATZE e.V. In gemütlicher Atmosphäre beantwortet eine Mitar-
beiterin der Familienberatungsstelle der Diakonie Pirna Fragen zu gesetzlichen (Elternzeit, Mutter-
schutz, Unterhalt, Sorgerecht, etc.) und finanziellen Themen (Beihilfe zur Erstausstattung, Elterngeld,
Landeserziehungsgeld, etc.). Weiterhin gibt die Mitarbeiterin des Projektes „Herzlich Willkommen im
Leben“ Elke Schee den Teilnehmenden Informationen zu den Angeboten für werdende Eltern in der
Umgebung.
Abgerundet wird die Veranstaltung mit einer Schnuppereinheit Schwangerenyoga, welche von Vero-
nika Straube-Brandmüller angeboten wird. Seien Sie herzlich eingeladen, speziell auf Schwanger-
schaft abgestimmte Kräftigungsübungen, sowie Atem- und Entspannungstechniken kennenzulernen,
die Sie auch in Ihrem Alltag anwenden können. Spezielle Kleidung wird dafür nicht benötigt. 
Der Informationsabend ist kostenfrei. Um Anmeldung bis 19.06.17 wird gebeten (Tel. 03504 600960
oder E-Mail: josefine.schuhmacher@kinderschutzbund-soe.de).

Die Veranstaltung wird unterstützt von der AOK PLUS und gefördert vom Staatsministerium für Sozia-
les und Verbraucherschutz.
Der Informationsabend findet im Soziokulturellen Zentrum ATZE e.V., Varkausring 1b, 01796 Pirna
statt.

Weitere Veranstaltungen folgen im zweiten Halbjahr. Informationen dazu unter www.kinderschutz-
bund-soe.de -> Frühe Hilfen
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Private Jubiläums-

Dankanzeigen im 

Amtsblatt.

Telefon:

037208 876211

ab 23 Euro 
einfarbig, 90 x 50 mm

brutto
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Informationen der Ev.-Luth. Kirchgemeinden rund um den Geisingberg

n Gottesdienste im Gemeindegebiet (1)

04. Juni – Pfingssonntag
09.00 Uhr     Altenberg und Fürstenwalde
10.30 Uhr     Geising und Oberbärenburg

05. Juni – Pfingstmontag
10.30 Uhr     Geisingberg – ökumenischer Pfingstgottesdienst

11. Juni – Trinitatis
09.00 Uhr     Fürstenau und Schellerhau
10.30 Uhr     Zinnwald

17. Juni
19.00 Uhr     Oberbärenburg – „Stille Zeit“

18. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr     Bärenstein und Fürstenwalde
10.00 Uhr     Altenberg – Familiengottesdienst 
                     zum Schuljahresende
10.30 Uhr     Geising

23. Juni  
10.00 Uhr     Seniorenheim Bärenstein

24. Juni – Johannistag
18.00 Uhr     Fürstenwalde und Schellerhau
19.00 Uhr     Liebenau
20.00 Uhr     Geising
Bärenstein - Andacht auf dem Friedhof 
- die genaue Uhrzeit erfahren Sie an den Aushängen im Kirchspie-
lort - 

25. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr     Lauenstein

10.00 Uhr     Fürstenau
10.30 Uhr     Zinnwald in katholischer Kirche

02. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr     Schellerhau
10.00 Uhr     Kipsdorf
10.30 Uhr     Geising

(1) – Es sind hier nur die Gottesdienste aufgeführt, die das Gemein-
degebiet der Stadt Altenberg mit ihren Ortsteilen betreffen. Die
Kirchspiele Dippoldiswalde (betrifft Kipsdorf) sowie Glashütte
(betrifft Bärenstein, Falkenhain, Johnsbach) liegen zu einem Groß-
teil außerhalb des kommunalen Gemeindegebietes von Altenberg.
Es finden also weitere Gottesdienste im jeweiligen Kirchspiel statt,
die hier nicht aufgeführt werden.

Kontakt zu den Kirchgemeinden/Kirchspielen:
Pfarramt Altenberg (für Altenberg, Zinnwald, Schellerhau, Ober-
bärenburg) – Dippoldiswalder Straße 6, Altenberg – 
Tel.: 035056-32388, pfarramt@kirche-altenberg.de – Pfarrer
Markus Großmann (035056-31856)

Pfarramt Geising (für Geising, Fürstenwalde, Fürstenau, Lauen-
stein, Liebenau) – Hauptstraße 26, Geising – 
Tel.: 035056-31856, kg.geising@evlks.de – Pfarrer Markus Groß-
mann (035056-31856)

Pfarramt Glashütte (für Bärenstein) - Markt 6, Glashütte – Tel.
035053-32957, ksp.glashuette@evlks.de – 
Pfarrer Johannes Keller (035053-48685)

Pfarramt Schmiedeberg (für Kipsdorf) – Altenberger Straße 28,
Schmiedeberg – Tel.: 035052-67461 – 
Pfarrer Johannes Lorenz  (035052-67745)

Kirchennachrichten
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